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Marktheidenfeld 
wird Fairtrade-Stadt

Offizielle Auszeichnung
im Rahmen von „Musik zum Feierabend“

Freitag, 10. Juni 2016, ab 17 Uhr

P1



Marktheidenfeld - 2 - Nr. 5/16

Einladung – Neuer Termin „ILE-Forum“ 
Kommunale Allianz Raum Marktheidenfeld

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie soll sich unsere Region entwickeln, wo bestehen gemeinsame Interessen, wo gemeinsame Pro-
blemlagen? 14 Städte und Gemeinden des Raumes Marktheidenfeld haben sich zu einer Integrierten 
Ländlichen Entwicklung (ILE) zusammengeschlossen, um künftig gemeinsam daran zu arbeiten, die Le-
bensqualität für ihre Bürgerinnen und Bürger zu sichern und weiterzuentwickeln. Hierzu hat der Raum 
Marktheidenfeld, unterstützt durch das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken und fachlich beraten 
durch die Büros GEO-PLAN (Bayreuth) und Fleckenstein (Lohr a.M.), ein Integriertes Ländliches Ent-
wicklungskonzept (ILEK) erstellt.

Für ein Werk, das gemeinsame Ziele und Projekte formulieren soll ist eine breite Einbindung der Bevöl-
kerung, der Kommunalverwaltungen und der Kommunalpolitik die Voraussetzung. Den Rahmen hierfür 
bildeten die öffentliche Auftaktveranstaltung am 21.04.2015 in Erlenbach, vier öffentliche Teilraumforen 
im Juni und Juli 2015, eine gemeinsame Gebietsbereisung mit den Bürgermeistern an zwei Tagen im 
Juli 2015 und ein ILE-Forum im November 2015. Dazwischen tagte die Lenkungsgruppe und stimmte 
die Ergebnisse ab.

Handlungsbedarf wurde in insgesamt sechs Themenfeldern erkannt:

•	 Mobilität,	Barrierefreiheit	und	Infrastruktur
•	 Versorgung,	Soziales	und	Vereine
•	 Naherholung,	Freizeit,	Tourismus	und	Kultur
•	 Gewerbeentwicklung
•	 Interkommunale	Kooperation
•	 Innenentwicklung,	Naturraum,	Landwirtschaft	und	Energie.

Für diese Themenfelder wurden Stärken und Schwächen analysiert, teil- und gesamträumliche Entwick-
lungsziele entwickelt und insgesamt 47 Projekte formuliert. Diese liegen nun vor und sollen den Bürge-
rinnen und Bürgern des ILE-Raums vorgestellt werden. Es soll so nochmals die Gelegenheit geboten 
werden, vor dem Abschluss des Entwicklungskonzeptes Anregungen dazu zu geben.

Leider musste der ursprünglich für Ende April angesetzte Termin verschoben werden. Daher laden wir 
erneut alle Interessierten recht herzlich zum ILE-Forum nach Urspringen ein.

Das Forum findet nun statt am
Dienstag, 14.06.2016, um 19.30 Uhr
in der Festhalle Urspringen, Schloßstr. 33.

Die Bürgermeister des ILE-Raumes und die Planer freuen sich auf eine rege Teilnahme und auf Ihr Inte-
resse an der Zukunftsplanung unserer Region!

Herzliche Grüße

Ihre Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin
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Musik zum Feierabend - 
Marktheidenfeld wird Fairtrade-Stadt
Die Stadt Marktheidenfeld erhält am Freitag, den 10. Juni 2016 die Anerkennungsurkunde als Fairtrade-
Stadt. Die Übergabe findet im Rahmen der Veranstaltung „Musik zum Feierabend“ auf dem Marktplatz 
statt. Ab 17.00 Uhr gibt es Musik mit den Maradixies und Informationen rund um Fairtrade. Die Maradi-
xies spielen bereits seit mehr als 35 Jahren Jazz-Standards, Dixie-Blues und Swing.

Um 17.30 Uhr erfolgt die offizielle Überga-
be der Anerkennungsurkunde. Die Steue-
rungsgruppe und der Weltladen werden 
sich an einem Stand präsentieren und 
Kaffee ausschenken. Der Lions-Club 
Marktheidenfeld-Laurentius schenkt Cock-
tails aus fairen Produkten aus und sorgt 
für das leibliche Wohl.
Die Steuerungsgruppe besteht aus Bär-
bel Gillmann-Bils, Ruth Haag und Wolf-
gang Hörnig, die den Stadtrat vertreten 
sowie Franz Scheckenbach als Vertreter 
der Werbegemeinschaft. Christina Schlem-
bach und Ulrike Steigerwald sind für den 
Weltladen und Holger Seidel für das BNG 
als Fairtrade-School dabei. Die Katholische 
Pfarrei vertritt Hermann-Josef Väth und Inge 
Albert ist als Sprecherin der Gruppe und An-
sprechpartnerin seitens der Stadt Markthei-
denfeld dabei.

Als Fairtrade-Stadt wird der Faire Handel auf kommunaler Ebene in allen gesellschaftlichen Bereichen 
gezielt gefördert. Die Basis sind Personen aus Zivilgesellschaft, Politik und Wirtschaft, die sich gemein-
sam für den Fairen Handel in ihrer Heimat stark machen.
In Marktheidenfeld haben folgende Geschäfte bereits Fairtrade-Produkte in ihrem Sortiment: Gärtnerei 
Hamberger, Naturkostladen Kornblume, Sanoverde, b2-Juwelier, Weltladen Marktheidenfeld sowie die 
Filialen von Edeka, Tegut, dm, Aldi, Ernsting’s Family, Kupsch, Lidl, Netto und Penny.
In der Gastronomie bieten aktuell das Bräustüble, Bistro Madeleine, Hotel Anker und die Eurest-Kantine 
der Warema faire Produkte an. Zu den Förderern des Fairen Handels zählen auch der BUND Natur-

schutz e.V., das Main-Echo, die Main-Post, das Movie-Kino im Luit-
poldhaus, die Stadt Marktheidenfeld, die vhs, die Werbe- und Wirte-
gemeinschaft, der AGENDA 21-Tauschring Marktheidenfeld, das Fi-
nanzamt, das Planungsbüro basisplan, die Schülerhilfe, Physiopoint, 
das Red Office Albert, der Kath. Frauenkreis, die Kolpingsfamilie, 
das Evang.-luth. Pfarramt und die Kath. Pfarrei.
Fairtrade-Schule ist das Balthasar-Neumann-Gymnasium. Die Fried-
rich-Fleischmann-Grundschule und die Staatl. Realschule verwen-
den faire Produkte.
Weitere Gastronomiebetriebe, Verkaufsstellen sowie Einrichtungen, 
die Fairtrade-Produkte ins Sortiment aufnehmen bzw. im Betrieb ver-
wenden sind jederzeit gerne willkommen.

Ansprechpartnerin Fairtrade-Steuerungsgruppe:
Inge Albert, Tel. 09391 5004-66,
inge.albert@marktheidenfeld.de

Titelfoto: Weltladen Marktheidenfeld

Foto: Martin Harth

Foto: Weltladen Marktheidenfeld
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Neue Parkanlage im Friedhof 
am Äußeren Ring an Öffentlichkeit übergeben

Am Freitag, den 6. Mai 2016, wurde die neue Parkanlage im Friedhof am Äußeren Ring mit Ein-
segnung durch Dekan Hermann Becker und Pfarrer Bernd Töpfer der Öffentlichkeit übergeben.

Das neue Grabfeld mit einem besonderen Grabpflegemodell bietet verschiedene Bestattungsmög-
lichkeiten für etwa 80 Urnen. „Die Vielfalt der Bestattungsmöglichkeiten hat sich deutlich erweitert“ 
stellt Landschaftsarchitekt Thomas Struchholz aus Veitshöchheim fest. „Mit der neuen Parkanlage 
haben wir etwas Besonderes geschaffen“ so Struchholz. Er erläutert die zur Auswahl stehenden 
Varianten wie Kaverne, Kissensteine, Wahl-, Gemeinschafts-, Baum- und Sternengräber für Früh-
geborene.

Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder blickte auf die Ursprünge und die Entwicklung des 
Friedhofs am Äußeren Ring zurück. „Ein würdevoller Ort zum Trauern und Gedenken ist wichtig“ 
so Schmidt-Neder.
Die Stadt Marktheidenfeld eröffnet mit dieser Anlage die Möglichkeit für neue Bestattungsformen 
und erfüllt damit die in den letzten Jahren immer wieder geäußerten Wünsche von Hinterbliebe-
nen. „Sechs Urnenplätze wurden bereits vor Eröffnung verkauft“ bestätigt Matthias Liebler vom 
ortsansässigen Bestattungsinstitut.

Nähere Informationen sind in einem Faltblatt zusammengestellt. Dieses ist im Bürgerbüro im Rat-
haus erhältlich.

Foto von links: Dekan Hermann Becker, Pfar-
rer Bernd Töpfer, Erste Bürgermeisterin Helga  
Schmidt-Neder und Landschaftsarchitekt Tho-
mas Struchholz

Bestattungsmöglichkeiten in der Parkanlage
In der Parkanlage wird die komplette Grabpflege einem beauftragten Gärtner übertragen.
Kissensteine
Liegender Stein nach Auswahl vor Ort für max. zwei Urnen
Pflegeleistung: Geschlossenes Staudenbeet, saubere Rahmenflächen, Abräumen von alten Grabgaben, Gießen und Pflegen, 
Schnitt
Kaverne
Unterirdischer Hohlraum zur Aufbewahrung der Urnen
Pflegeleistung: Abräumen von alten Grabgaben, gepflegtes Umfeld
Wahlgräber
Urnenerdgräber mit individuellem Grabstein nach Auswahl vor Ort
Pflegeleistung: Saisonale Wechselbepflanzung (3x jährlich), Abräumen von alten Grabgaben, Gießen und Pflegen, Schnitt
Gemeinschaftsgräber
Urnengemeinschaftsgrab mit zentraler Stele, Beschriftung auf der Stele mit Name und Todestag oder anonym
Pflegeleistung: Geschlossenes Staudenbeet, saubere Rahmenflächen, Abräumen von alten Grabgaben, Gießen und Pflegen, 
Schnitt
Baumgräber
Urnen in vorplatzierten Behältnissen im Waldbereich für max. zwei Urnen, einfache Abdeckplatte mit Beschriftung möglich
Pflegeleistung: Geschlossenes Staudenbeet im Waldsaum, Abräumen von alten Grabgaben
Sternengrab
Grabstätte für Fehlgeburten

P4 P2



Marktheidenfeld - 5 - Nr. 5/16

30 Jahre Altstadtsanierung
Vor genau 30 Jahren begann in Marktheidenfeld der Prozess der Altstadtsanie-
rung. Die Attraktivität der Städte als Wohn- und Wirtschaftsstandort stärken, Ar-
beitsplätze erhalten und neue schaffen, die Integration vor Ort unterstützen und 
nachhaltig die Zukunftsfähigkeit einer Stadt fördern – so lauteten die Ziele der 
Städtebauförderung im Jahr 1986. Hauptziele in Marktheidenfeld waren die Neu-
ordnung und Beruhigung des Verkehrs, die Stärkung zentraler Funktionen, die 
Bewahrung stadtbildprägender Gebäude und die Heilung des Stadtbildes.

Gleich zu Beginn wurden neue Gebäude in der Altstadt errichtet und die städte-
baulichen Mängel in der Bronnbacherstraße beseitigt; es folgte die „Kleine Um-
gehung“, was in diesem Bereich ebenfalls große private Investitionen nach sich 
zog. Gleichzeitig mit der Umgestaltung der Altstadtstraßen erfolgte der Bau von 
Parkplätzen rings um die Altstadt.

Mit den sichtbaren Erfolgen wuchs das Bewusstsein für die alte Bausubstanz - das unverwechselbare Bild 
der Altstadt und der einmalige Mainkai mit der alten Mainbrücke. Viele Mitbürger haben mit der Sanierung 
ihrer Häuser einen großen Beitrag zur erfolgreichen Altstadtsanierung geleistet. Mit der Nutzung des Alten 
Rathauses durch die Volkshochschule und mit dem Franck-Haus als Kulturzentrum hat die Stadt Markthei-
denfeld zu Beginn der Altstadtsanierung eine bedeutende Entscheidung zum Erhalt unserer lebendigen In-
nenstadt geleistet. Vor 10 Jahren wurde erneut ein weitreichendes Zeichen gesetzt: Der Beschluss zum Bau 
des Rathaus-Zentrums mit Tiefgarage und einem Vollsortiments-Markt inmitten der Stadt. Gleichzeitig gelang 
es, in der Mitteltorstraße städtebauliche Wunden zu heilen. Als weiterer Markstein wird in der Altstadt die 
neue Stadtbibliothek gebaut.

Ansprechende Bänke und Bepflanzung, Kunst und Kunsthandwerk im Straßenraum und ein Kulturprogramm 
locken immer wieder die Menschen „in die Stadt“.

Zum Tag der Städtebauförderung am 21. Mai wurde eine Broschüre „30 Jahre Altstadtsanierung“ aufgelegt, 
die einen Überblick über die zahlreichen Investitionen und positiven Veränderungen in unserer Stadt gibt.

Verabschiedung Wolfgang Schönegge 
als Sanierungsbeauftragter der Stadt Marktheidenfeld

Seit Aufnahme in das Programm der Städtebauförderung wurde 
die Stadt Marktheidenfeld durch das Büro Rittmansperger bera-
ten. Der Architekt Wolfgang Schönegge vom Büro Rittmansper-
ger hat die Stadt Marktheidenfeld als Sanierungsbeauftragter 
zweieinhalb Jahrzehnte bis zu seinem Ruhestand begleitet. Am 
Dienstag, den 10. Mai bot sich für Erste Bürgermeisterin Helga 
Schmidt-Neder die Gelegenheit ihm im Rathaus herzlich für die 
jahrelange vertrauensvolle Unterstützung zu danken und ihn of-
fiziell zu verabschieden.

Sein Fazit aus seiner langjährigen Tätigkeit fasste er kurz zu-
sammen „Die Stadt Marktheidenfeld hat sich hinsichtlich ihrer 
Stadtsanierung positiv entwickelt.“ Dies wurde ihm bei seinem 
Besuch in der Stadt wieder bewusst.

Mit seiner Nachfolgerin, Architektin Ulrike Hesse, die sich nun 
für das Darmstädter Büro um die Beratung bei der Fortführung 
der Altstadtsanierung kümmert, war er in die Stadt zurückge-
kehrt, die sein berufliches Leben lange Zeit mitgeprägt hatte.
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Bürgerversammlung 2016 im Stadtteil Altfeld
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Bürgerversammlung im Stadtteil Altfeld findet statt am

Dienstag, 21. Juni 2016, 19.00 Uhr,
in der Grafschaftshalle Altfeld

Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Eröffnung durch Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder
2.  Bericht über die Entwicklungen in der Stadt Marktheidenfeld
3.  Beantwortung der eingereichten Fragen
4.  Gemeindeentwicklungskonzept – Vorstellung der Planungen für den Stadtteil Altfeld
5.  Aussprache mit den Mitbürgerinnen und Mitbürgern

Unterstützen Sie uns bei der Vorbereitung, indem Sie Fragen, Wünsche und Anregungen vorab an die Stadtverwaltung 
richten.

Vorteile dieses Verfahrens:
•	 Die	Mitarbeiter	der	Verwaltung	können	vorab	komplizierte	Sachverhalte	klären	und	Unterlagen	dazu	vorbereiten.	

Viele Fragen können so in der Versammlung schon konkret beantwortet werden.
•	 Auch	diejenigen	Mitbürger,	die	keine	Zeit	zur	Teilnahme	an	der	Versammlung	haben	oder	denen	es	schwer	fällt,	

vor vielen Menschen zu sprechen, können ihre Anregungen einbringen und zur Diskussion stellen.

Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit bis Dienstag, 14. Juni 2016 Gebrauch.

Füllen Sie das in dieser „Brücke zum Bürger“ abgedruckte Formular aus und werfen Sie es in den Briefkasten des 
Rathauses, geben es im Bürgerbüro ab oder schicken es per Fax oder Mail zurück.
Natürlich finden Sie es auch auf unserer Homepage als pdf-Formular zum Download:
http://stadt-marktheidenfeld.de/rathaus-burgerservice/burgerbeteiligung

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Helga Schmidt-Neder, Erste Bürgermeisterin
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Bauleitplanung

Aufstellung eines Bebauungsplanes 
„Eichholzstraße“ (WA) 
für das ehemalige Gelände der 
Fa. Scheer – erneute öffentliche 
Auslegung gem. § 4a Abs. 3 Satz 1 
i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB

Bauleitplanverfahren – Erneute Beteili-
gung der Öffentlichkeit gem. § 4a Abs. 3 
Satz 1 i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB –
hier: Gelegenheit zur Information und Äu-
ßerung gemäß § 13a Abs. 3 Satz 1 Nr. 
2 des Baugesetzbuches (BauGB) – Be-
schleunigtes Verfahren -

Bebauungsplan Eichholzstraße

Ziele und Zwecke sowie Auswirkungen 
der Planung:

Die Stadt Marktheidenfeld beabsichtigt, 
das bis 2011 gewerblich durch einen 
Spiele- und Werbeträger-Hersteller mit 
Druckerei genutzte Gelände nördlich der 
Innenstadt neu zu ordnen.

Der Geltungsbereich umfasst folgende 
Flurstücke der Gemarkung Marktheiden-
feld:
2342 sowie 2351/1 – Teilfläche (Eich-
holzstraße), 2303/91 (Teilfläche Bayern-
straße), 2325/2-Teilfläche (Gradlstraße).

Ziel ist es, im Sinne der Nachverdich-
tung und Wiedernutzbarmachung der 
Gewerbebrache Wohnbebauung an die-
sem innerstädtischen, gut erschlossenen 
Standort zu etablieren und der anhaltend 
hohen Nachfrage nach Wohnraum im 
Stadtgebiet nachzukommen.

Der Bebauungsplan wird im beschleu-
nigten Verfahren gem. § 13a BauGB 
aufgestellt. Es wird keine Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt.

Der Entwurf des Bebauungsplanes mit 
Begründung (erstellt durch Georg Re-
delbach Architekten Marktheidenfeld in 
Zusammenarbeit mit Arc. Grün Land-
schaftsarchitekten.Stadtplaner.GmbH, 
Kitzingen) sowie die bodenschutzrecht-
liche Untersuchung (erstellt durch GMP 
Geotechnik GmbH & Co. KG aus Würz-
burg), aus denen sich die Öffentlichkeit 
zu den allgemeinen Zielen und Zwecken 
und wesentlichen Auswirkungen der Pla-
nung informieren kann, können vom

06.06.- 20.06.2016

im Rathaus der Stadt Marktheidenfeld, 
Foyer Bauamt (Bereich vor Zimmer 
1.08/I. Stock), Luitpoldstraße 17, 97828 
Marktheidenfeld (barrierefrei erreichbar), 
zu folgenden Zeiten eingesehen werden:

Montag, Dienstag,
Donnerstag  ................. 8.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag ......... 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag .................... 10.00 – 12.00 Uhr

Die Unterlagen zur Planung sind auch im 
Internet unter der Adresse:
www.arc-gruen.de/qd.html zu finden.

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen 
sind auch die bereits vorliegenden um-
weltbezogenen Stellungnahmen zu den 
Schutzgütern Mensch, Boden und Ge-
sundheit. Folgende Arten umweltbezo-
gener Informationen sind verfügbar:

•	 Bodenschutzrechtliche	 Untersuchung	
(erstellt durch GMP Geotechnik 
GmbH & Co. KG aus Würzburg)

•	 Stellungnahmen	zu	evtl.	vorliegenden	
Altlasten (Wasserwirtschaftsamt 
Aschaffenburg, Staatliches Gesund-
heitsamt und Landratsamt Main-
Spessart).

Diese Unterlagen können während der 
öffentlichen Auslegung ebenfalls einge-
sehen werden.

Die erneute öffentliche Auslegung ist er-
forderlich, da entgegen der vorherigen 
Planfassung aufgrund eines noch aus-
stehenden Gutachtens für den Teilbe-
reich der ehemaligen Straßenmeisterei 
zunächst nur der Bereich des ehema-
ligen Scheer-Geländes einer Wohnbe-
bauung zugänglich gemacht werden 
kann. Darüber hinaus wurde die Dach-
neigung der Gebäude auf 0°-25° statt der 
vormals 0°-20° festgesetzt.

Diesbezüglich wird darauf hingewiesen, 
dass Stellungnahmen auch nur zu den 
geänderten oder ergänzten Teilen abge-
geben werden können (§ 4a Abs. 3 Satz 
2 BauGB).

Während der Auslegungsfrist können Be-
denken und Anregungen (schriftlich oder 
zur Niederschrift) vorgebracht werden. 

Diese werden überprüft und fließen in 
das weitere Bauleitplanverfahren ein. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan unberücksich-
tigt bleiben
(§ 4a Abs. 6 Baugesetzbuch (BauGB)).

Es wird darauf hingewiesen, dass ein 
Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichts-
ordnung (VwGO) unzulässig ist, wenn 
die den Antrag stellende Person nur Ein-
wendungen geltend macht, die sie im 
Rahmen der öffentlichen Auslegung nicht 
oder verspätet geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können.

Marktheidenfeld, den 25. Mai 2016
STADT MARKTHEIDENFELD
Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin

Vollzug des Bayer. 
Straßen- und Wegerechts - 
Widmung von Ortsstraßen, 
„Gräbenwiese“ im Stadtteil 
Oberwittbach

Mit Beschluss des Stadtrates vom 
28.01.2016 wurde nachfolgend zu wid-
mende Straße im Baugebiet „Hofwiesen“, 
Gemarkung Oberwittbach, mit „Gräben-
wiese“ bezeichnet. Die bezeichnete Flä-
che belegt die Flurstücksnummern 68 
und 86/5 der Gemarkung Oberwittbach.

Mit Wirkung vom 15.03.2016, wird fol-
gende neu gebaute Straße zur Ortsstra-
ße (Art. 46 Nr. 2 BayStrWG) gewidmet:
„Gräbenwiese“, Flur-Nrn. 68, und 86/5, 
Ortsstraße im Baugebiet „Hofwiesen“, 
Gemarkung Oberwittbach

Beschrieb:
Ausgebauter Straßenkörper mit 6,00 m 
Fahrbahnbreite und einseitigem Geh-
weg von 1,50 m Breite, beginnend bei 
der Fortsetzung der Ortsstraße „Hofwie-
senweg“, Flur-Nr. 74, Gemarkung Ober-
wittbach, im unteren Viertel im Bogen 
verlaufend, mit endendem Gehweg. Dort 
abgewinkelte Fortführung nach Westen 
mit integriertem Wendehammer. Dieser 
hat einen Durchmesser von 17,50 m. Ab 
hier Fahrbahn ohne Gehweg mit 4,50 m 
Breite. Diese mündet nach 21 m in den 
Flurweg „Hofwiesen“, Flur-Nr. 84, Ge-
markung Oberwittbach.

Mit einstimmigen Beschluss des 
Stadtrates wird die im Baugebiet 
„Hofwiesen“, Gemarkung Oberwitt-
bach, neu gebaute Erschließungsstra-
ße „Gräbenwiese“ entsprechend Art. 6 
BayStrWG zur Ortsstraße (Art. 3 Abs. 
1 Nr. 3 BayStrWG) gewidmet. Träger 
der Straßenbaulast ist die Stadt Markt-
heidenfeld. Die Verfügung der Eigen-
schaft einer öffentlichen Straße wird 
zum 15.04.2016 wirksam.
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Einsicht in die entsprechenden Unter-
lagen kann im Ordnungsamt der Stadt 
Marktheidenfeld genommen werden.

Marktheidenfeld, den 25. Mai 2016
STADT MARKTHEIDENFELD
Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin

Sitzungen des Stadtrates 
Marktheidenfeld

Die nächsten öffentlichen Sitzungen 
des Stadtrates Marktheidenfeld finden 
voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Donnerstag, 09.06.2016,
Donnerstag, 23.06.2016,

ab 19.30 Uhr im großen Sitzungssaal 
(Raum 2.04) des Rathauses, Luitpold-
straße 17. Die Tagesordnung wird je-
weils eine Woche vorher im Aushang-
kasten im Foyer des Rathauses und im 
Bürgerinfoportal veröffentlicht.
http://stadt-marktheidenfeld.de/rathaus-
burgerservice/kommunalpolitik/stadtrat

Beschlüsse aus 
den öffentlichen 
Stadtratssitzungen vom 
03.03.,14. und 28.04.2016

Die vollständigen Protokolle der Stadt-
ratssitzungen vom 03.03., 14. und 
28.04.2016 finden Sie im Bürgerinfoportal
http://stadt-marktheidenfeld.de/rathaus-
burgerservice/kommunalpolitik/stadtrat

Hinweis:
Beschlüsse aus den Stadtratssitzungen 
können erst dann veröffentlicht werden, 
wenn das Protokoll vom Stadtrat in der je-
weils nächsten Sitzung genehmigt wurde.

Stadtratssitzung am 03.03.2016

Vergaben

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt die nachstehen-
de, in der vorangegangenen nichtöffent-
lichen Sitzung erläuterte Vergabe:

Friedhof Äußerer Ring
Umgestaltung entlang der vorhandenen 
Zaunanlage
(Leistensteine und Bepflanzung)
Nachtragsangebot
Firma d-m-g GmbH & Co. KG, Burglauer
15.436,09 € einschl. MwSt.

einstimmig beschlossen   Ja 20 Nein 0

Neufassung der Satzung über das 
Friedhofs- und Bestattungswesen und 
der dazugehörigen Gebührensatzung

Beschluss:

Der Stadtrat stimmt der Neufassung der 
Satzung über das Friedhofs- und Bestat-
tungswesen und der dazugehörigen Ge-
bührensatzung zu. Die Bürgermeisterin 
wird ermächtigt, die beiden Satzungen 
auszufertigen.

Dem Rahmenvertrag mit der TBF wird 
zugestimmt. Die Bürgermeisterin wird er-
mächtigt, den Vertragsentwurf zu unter-
zeichnen.

einstimmig beschlossen   Ja 19 Nein 0
(Stadtrat Carl hat an der Beratung und 
Beschlussfassung nicht teilgenommen).

Stadtratssitzung am 14.04.2016

Vergaben

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt die nachstehen-
den, in der vorangegangenen nichtöffent-
lichen Sitzung erläuterten Vergaben:

1. Neubau der Kindertagesstätte Altfeld
Elektro-, Stark- und Schwachstrominstal-
lation
Firma Paul Müller GmbH, Eisingen
149.256,68 € brutto
plus Wartungsvertrag BMA: 44,63 € pro 
Monat

2. Neubau des Feuerwehrgerätehauses 
in Marktheidenfeld
Beauftragung der Fachplaner:
- Feuerwehrtechnikplan AG, Abensberg
- Tragwerksplanung und SiGe-Ko
 ARGE Hußenöder + Merz GBR, 

Würzburg und Ingenieurbüro Weis-
kopf, Marktheidenfeld

- Planung Heizung/Lüftung/Sanitär
 Zinßer-Ingenieure GmbH, Markthei-

denfeld
- Elektroplanung
 Ingenieurbüro Karl Barz, Lohr

3. Abwasser- und Wasserversorgungs-
anlage „Baumhofstraße“
Auswechslung Teilstrecken Mischwas-
serkanalisation und Wasserversorgung
Firma Brand-Bau GmbH, Rieneck
468.231,45 € brutto

einstimmig beschlossen   Ja 23 Nein 0

Ausbau des Nordrings

Beschluss:

Der vom Landkreis vorgelegten Planung 
einschließlich Querungshilfe und Abbie-
gespur an der Eichholzstraße wird zuge-
stimmt.

mehrheitlich abgelehnt   Ja 5 Nein 18

Beschluss:

Der vom Landkreis vorgelegten Planung 
wird zugestimmt einschließlich Que-
rungshilfe an der Eichholzstraße.

einstimmig beschlossen   Ja 23 Nein 0

Gestaltung des Kirchenumfeldes in Mari-
enbrunn - Zuschussantrag der Kath. Kir-
chenstiftung Marienbrunn

Beschluss:

Für den Ausbau des Fußweges Flur-Nr. 
51, Gemarkung Marienbrunn, der im Ei-
gentum der Stadt Marktheidenfeld steht, 
wird der sich aus der Kostenberechnung 
für die Sanierung eines Teilstücks anfal-
lende Kostenanteil in Höhe von 3.790 € 
übernommen.

einstimmig beschlossen   Ja 23 Nein 0

Vollzug des Bayer. Straßen- und We-
gerechts - Widmung von Ortsstraßen, 
„Gräbenwiese“ im Stadtteil Oberwitt-
bach

Beschluss:

Die im Baugebiet „Hofwiesen“, Gemar-
kung Oberwittbach, neu gebaute Er-
schließungsstraße „Gräbenwiese“ wird 
entsprechend Art. 6 BayStrWG zur Orts-
straße (Art. 3 Abs. 1 Nr. 3 BayStrWG) 
gewidmet. Träger der Straßenbaulast ist 
die Stadt Marktheidenfeld. Die Verfügung 
der Eigenschaft einer öffentlichen Straße 
wird zum 15.04.2016 wirksam.

Die Widmung ist öffentlich bekannt zu 
machen und die Ortsstraße „Gräbenwie-
se“ in das Straßenbestandsverzeichnis 
der Stadt Marktheidenfeld aufzunehmen.

einstimmig beschlossen   Ja 22 Nein 0
Stadtrat Gerberich hat an der Beratung 
und Beschlussfassung nicht teilgenom-
men.

Stadtratssitzung am 28.04.2016

Vergaben

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt die nachstehen-
den, in der vorangegangenen nichtöffent-
lichen Sitzung erläuterten Vergaben:

1. Deckensanierung – Glasofen nach Ei-
chenfürst
Straßen- und Asphaltbauarbeiten
Firma Gebr. Stolz GmbH & Co. KG, 
Hammelburg
52.772,99 € brutto
einstimmig beschlossen   Ja 24 Nein 0

2. Neubeschaffung Asphaltfertiger AFW 
150 G (Vorführmaschine)
Carl Beutlhauser Baumaschinen GmbH, 
Gochsheim 41.174,00 € brutto
mehrheitlich beschlossen   Ja 15 Nein 9
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Mainufergestaltung - 1. Abschnitt B4

Beschluss:

Der Stadtrat hält an der bereits beschlos-
senen Planung für den Bauabschnitt 4 
mit einem kombinierten Rad- und Fuß-
weg fest. Der Übergangsbereich vor der 
Erlenbach-Brücke ist optisch entspre-
chend zu gestalten bzw. zu überplanen.

mehrheitlich beschlossen   Ja 18 Nein 6

Bauleitplanung; Bebauungsplan Eich-
holzstraße - Behandlung der einge-
gangenen Stellungnahmen

Abschließender Beschluss:

1. Nach Abwägung der öffentlichen und 
privaten Belange untereinander und ge-
geneinander werden die Einwendungen, 
Anregungen und Hinweise wie vorgetra-
gen berücksichtigt.

2. Die Teilfläche südlich der Gradlstraße 
(ehemalige Straßenmeisterei) wird aus 
dem Geltungsbereich des Bebauungs-
planes herausgenommen und das Ver-
fahren nur mit dem Bereich des ehema-
ligen Scheer-Geländes fortgeführt.

3. Der Entwurf des Bebauungsplanes in 
der Fassung vom 28.04.2016 wird gebil-
ligt und die Verwaltung beauftragt, den 
geänderten Bebauungsplanentwurf er-
neut verkürzt auf den Zeitraum von zwei 
Wochen gem. § 4a Abs. 3 BauGB i. V. 
m. § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszule-
gen und die Beteiligung der betroffenen 
Träger öffentlicher Belange und Be-
hörden erneut gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen.

4. Sobald die durch den Freistaat Bayern 
in Auftrag gegebene bodenschutzrecht-
liche Untersuchung vorliegt, wird das 
Verfahren auch für den Bereich südlich 
der Gradlstraße fortgeführt.

Für alle Beschlüsse zum vorstehenden 
Tagesordnungspunkt:
einstimmig beschlossen   Ja 24 Nein 0

Kindertagesstätte Altfeld -
Außenanlagen

Beschluss:

Der Stadtrat stimmt der erweiterten Frei-
fläche für die Kita Altfeld entsprechend 
Variante 2 zu. Die Landschaftsplanerin 
wird beauftragt, gemeinsam mit dem Ki-
ta-Team noch einmal die Planungsvari-
ante 2 zu überarbeiten und festzulegen, 
welche Ausstattungsdetails zwingend 
notwendig sind. Diese Planung mit Ko-
stenansatz wird dann dem Stadtrat er-
neut zur Beratung und Entscheidung vor-
gelegt.

einstimmig beschlossen   Ja 24 Nein 0

Ehrungen

In der Stadtratssitzung vom 14. April 
wurde Ludwig Keller für seine 25-jährige 
Stadtratstätigkeit geehrt.

Für 20 Jahre Stadtratstätigkeit wurden in 
der Sitzung vom 12. Mai Ruth Haag, Hel-
mut Adam und Stadtrat und Dritter Bür-
germeister Martin Harth geehrt.

Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-
Neder dankte den Jubilaren herzlich  für 
ihre Tätigkeit im Stadtrat und überreichte 
jeweils eine Urkunde und ein Präsent.

Grüner Markt
Jeweils freitags ab 8.00 Uhr auf dem 
Marktplatz:
27.05., 03.06., 10.06., 17.06., 24.06.

Fundsachen
Fahrrad, Akkuladegerät, Mütze, ver-
schiedene Schlüssel, Schmuck, Brillen, 
Schirm, Handy, Handtasche, Grill, Holz-
kohle, Grillbesteck

Altstadtsanierung - 
Sanierungsberatung

Das mit der Sanierungsplanung und -be-
treuung beauftragte Stadtplanungsbüro 
Rittmannsperger + Architekten hält sei-
nen nächsten Sprechtag in Marktheiden-
feld ab, am

Dienstag, 14.06.2016, ab 10.00 Uhr, im 
Besprechungsraum des Rathauses, 
Luitpoldstraße 17, Marktheidenfeld, 1. 
OG, Zimmer 1.02.

Wer die Beratung des Stadtplanungs-
büros in Anspruch nehmen möchte, 
wird gebeten, dies der Stadtverwaltung 
Marktheidenfeld (Doris Stamm, Tel. 
09391 5004-40) bis spätestens Freitag, 
10.06.2016, 12.00 Uhr, mitzuteilen.

Die Stadt Marktheidenfeld bietet an:

Ferienjobs
für die Sommerferien

Bei den zu erledigenden Arbeiten han-
delt es sich hauptsächlich um hand-
werkliche Tätigkeiten zur Unterstüt-
zung unserer städtischen Hausmeister 
sowie zur Unterstützung der Mitarbei-
ter des städtischen Bauhofes.

Wenn Sie mindestens 17 Jahre alt 
sind, über handwerkliches Geschick 
verfügen und Spaß an körperlichen 
Tätigkeiten haben, übersenden Sie Ih-
re Bewerbungsunterlagen bis
zum 15. Juni 2016 an die

Stadt Marktheidenfeld
Luitpoldstr. 17, 97828 Marktheidenfeld

Führerschein der Klasse B ist von Vor-
teil. Bitte geben Sie den Ihnen mög-
lichen Beschäftigungszeitraum ver-
bindlich an. Außerdem werden Helfer 
für den Infostand der Stadt Markthei-
denfeld im Gewerbezelt der Laurenzi-
Messe gesucht. Bitte überlassen Sie 
auch hier Ihre Bewerbungsunterlagen 
bis zum 15. Juni 2016.

Neue Feldgeschworene 
verpflichtet
Das Amt des Feldgeschworenen hat in 
Bayern eine lange Tradition, die sich vor 
allem in den fränkischen Landesteilen 
teilweise über Jahrhunderte zurückver-
folgen lässt. Die Mitwirkung angesehener 
Gemeindebürger bei der Sicherung der 
Grundstücksgrenzen und bei den Ver-
messungsarbeiten des Vermessungs-
amtes stellt auch heute noch eine wich-
tige Aufgabe für den Bürger dar.
Auf Vorschlag der Feldgeschworenen des 
Stadtteils Zimmern wurden Herr Georg 
Riedmann und Herr Rüdiger Bröstler als 
neue Feldgeschworene für den Bereich 
der Gemarkung Zimmern verpflichtet.

Was können Sie tun um 
Rattenbefall vorzubeugen?
Immer häufiger werden Ratten auch im 
häuslichen Umfeld gesichtet. Auf der Su-
che nach Nahrung machen die krankheits-
übertragenden Nager auch vor Toiletten 
nicht halt. Angelockt durch Speisereste, 
die über die Toilette „entsorgt“ werden, 
klettern die Ratten sogar senkrechte Rohre 
hinauf. Was können Sie konkret tun? Im 
Folgenden haben wir ein paar Tipps zur 
Rattenbekämpfung zusammengestellt:
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•	 Abfallentsorgung	 nur	 in	 dafür	 vorge-
sehenen verschlossenen Behälter.

•	 Verschmutzte	 Mülltonnenstandorte	
und überquellende Müllcontainer ver-
meiden.

•	 Gelbe	 Säcke	 erst	 kurz	 vor	 dem	 Abf-
uhrtermin an die Straße stellen.

•	 Sämtliche	 Mülltonnen	 immer	 ge-
schlossen halten.

•	 Keine	 Nahrungsmittel	 achtlos	 in	 die	
Natur werfen.

•	 Essensreste	 nicht	 durch	 die	 Toilette	
entsorgen.

•	 Fütterung	von	wildlebenden	Tieren	an	
Grünanlagen vermeiden.

•	 Für	 Ratten	 geeignete	 Nahrungsmittel	
oder Hund- und Katzenfutter nicht of-
fen lagern und Futterreste entsorgen.

•	 Auf	dem	Grundstück	vorhandene	Fut-
terreste von Haustieren wie Hunden 
oder Katzen entsorgen oder für Rat-
ten unzugänglich aufbewahren.

•	 Keinen Unterschlupf für die Ratten bieten.
•	 Verschließen	 Sie	 Durchschlupfmög-

lichkeiten in Türen und Mauern.
•	 Verwendung nur von ausschließlich 

zugelassenen Bekämpfungsmittel; de-
ren Gebrauchsanweisung beachten.

Meldung defekter 
Straßenbeleuchtung
Ab sofort können defekte Straßenbe-
leuchtungen auch über das Smartphone 
an die Stadt gemeldet werden. Einfach 
untenstehenden QR-Code am Smart-
phone einscannen und für zukünftige 
Verwendung den Link z. B. auf dem 
Homescreen ablegen.

Anschließend stehen 
unterschiedliche Mög-
lichkeiten zur Verfü-
gung, den Schaden an 
der Straßenbeleuch-
tung zu beschreiben 
und zu melden.

Also schnell anmelden!

Fränkisches Maibaumfest in 
der KiTa Edith-Stein

Bei strahlendem Sonnenschein waren 
zahlreiche Gäste zur Maibaumaufstel-
lung in die KiTa Edith-Stein am Samstag, 
den 7. Mai 2016 gekommen. Die Kinder 
der verschiedenen Altersgruppen führten 
Tänze, Lieder und Spiele rund um den 
Maibaum auf. Ein Franke und ein Bayer 
führten durch das Programm der Kinder 
und erzählten so manches zu den Un-
terschieden vom fränkischen zum bay-
rischen Brauchtum. Die unterschiedlichen 

Dialekte waren für alle interessant zu 
hören. Wappen der Berufe am Maibaum 
sind typisch bayerisch. Dagegen haben 
die Franken bunte Bänder in rot-weiß, 
wie der fränkische Rechen im Geäst des 
Baumes. Zum Abschluss der Auffüh-
rung der Kinder gab es ein Lied und ein 
Geschenk für Mutter und Vater. Erste 
Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder 
sprach lobende Worte für die Kinder so-
wie den Elternbeirat und allen Helfern 
aus. Nach dem Auftritt der Kinder wurden 
Lose vom Elternbeirat für die große Tom-
bola verkauft und für die Kinder wurden 
verschiedenen Spielstationen angeboten. 
Passend zum Thema gab es Bierkrug 
stemmen, Nageln, Brezelwerfen und zum 
Basteln Blumenkränze und Lebkuchen-
herzen. Große Beteiligung fand auch 
die Frankenrallye bei Klein und Groß. 
Drei Gewinner wurden ausgelost und mit 
einem kleinen Preis belohnt. Für Essen 
und Trinken war reichlich gesorgt und 
die Gäste und Besucher genossen einen 
schönen Nachmittag auf dem Spielplatz-
gelände des Kindergarten Edith-Stein.

Kinderprogramm KiZ im JuZ

Am Samstag, den 4. Juni 2016 findet im 
Jugendzentrum MainHaus das nächste 
Kinderprogramm statt. Wusstest du, dass 
man ganz einfach seinen eigenen Mini-
Tischkicker basteln kann? Nein?
Dann komm vorbei! Wir zeigen Dir wie es 
geht!

Die weiteren Termine des Kinderpro-
gramms hier im Überblick:
Datum Kurs- Angebot
 nummer
04.06.2016 6/16 Mini Tischkicker
16.07.2016 7/16 Hawaii

Die Veranstaltungen finden in der Zeit 
von 14.30 bis 18.00 Uhr statt und richten 
sich an Kinder zwischen 6 und 12 Jah-
ren. Der Unkostenbeitrag beträgt jeweils 
4 Euro.

Die Programmhefte mit dem Anmel-
dungsbogen liegen im Bürgerbüro, der 
Stadtbücherei sowie im Jugendzentrum 
MainHaus (Lengfurterstr. 26, 97828 
Marktheidenfeld) aus.

Wie immer gilt eine Höchstteilnehmer-
zahl von 10 Kindern. Anmeldungen müs-
sen bis spätestens 1 Woche vor dem 
jeweiligen Angebot im Jugendzentrum 
MainHaus schriftlich oder telefonisch un-
ter 09391 81786 eingehen.

Tanzen im JuZ

Seit Anfang März 2016 findet im Jugend-
zentrum MainHaus in der Lengfurter Str. 
26 Marktheidenfeld Tanzunterricht statt.

Die Mädels tanzen gemeinsam mit ihren 
zwei Trainierinnen zu modernen Chart-
Songs und denken sich gemeinsame 
Choreographien aus.

50 Jahre Minigolf in Marktheidenfeld – 
Kinder- und Jugendflohmarkt

Die Minigolfanlage wird 50! Das soll gefeiert werden.

Am Samstag, den 25. Juni 2016 zwischen 14.00 und 17.00 Uhr können alle Gä-
ste zum Gruppentarif spielen. 
Der Gewinner des Kreativwettbewerbs für ein neues Logo der Minigolfanlage wird 
öffentlich bekannt gegeben. Zudem sind eine Hüpfburg, etwas musikalische Un-
termalung sowie ein Stand mit Grillwürsten und Getränken geboten.
Parallel bietet das Jugendzentrum auf dem Gelände vor der Minigolfanlage einen 
Kinder- und Jugendflohmarkt sowie einen Stand mit alkoholfreien Cocktails an. 

Die Teilnahmebedingungen zum Flohmarkt können Sie im Jugendzentrum unter 
Tel. 09391 81786 erfragen.

Sommerfeste in den  
städtischen 
Kindertagesstätten
KiTa Kolpingstraße
Am Samstag, den  4. Juni 2016 findet 
ab 14.00 Uhr das Sommerfest der Ki-
Ta Kolpingstraße statt. Es gibt Vorfüh-
rungen der Kinder, eine Spielstraße 
und Puppentheater. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt mit Pommes, Ham-
burgern, Kaffee und Kuchen und ver-
schiedenen Getränken.
KiTa Lohgraben
„Wilder Westen“ lautet das Motto für 
das Sommerfest der KiTa Lohgraben 
am Samstag, den  18. Juni 2016 ab 
14.00 Uhr. Es gibt Aufführungen der 
Kinder, eine Spielstraße, eine große 
Tombola und Kaffee & Kuchen, Eis 
und Gegrilltes.
KiTa Baumhofstraße
Am Samstag, den  18. Juni 2016 fin-
det von 14.00 bis 17.00 Uhr das Som-
merfest der KiTa Baumhofstraße statt. 
Unter dem Motto „Auf unserem Spiel-
platz ist was los“ gibt es Aufführungen 
der Kinder und eine Spielstraße. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.
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Getanzt wird eine Mischung aus Hip-
Hop, Modern Dance und Street Dance.
Für alle interessierten Mädels zwischen 
12 und 16 Jahren: Es sind noch Plätze 
frei! Also: schnell sein und anmelden!

Der Kurs findet mittwochs von 18.30 bis 
19.30 Uhr statt. Anmeldungen bitte an das 
Jugendzentrum MainHaus entweder tele-
fonisch unter der 09391 81786 oder per 
E-Mail an 
juz.mainhaus@marktheidenfeld.de

Minigolf

Die Minigolfsaison auf der städtischen 
Minigolfanlage in der Lengfurter Str. 28 
in Marktheidenfeld hat begonnen. Bei 
gutem Wetter können Freunde des Mi-
nigolfs wieder samstags, sonntags und 
feiertags jeweils von 14.00 bis 20.00 Uhr 
die Schläger schwingen.

Die letzte Runde beginnt 45 Minuten vor 
Schließung des Platzes. Eventuell geän-
derte Öffnungszeiten während der Ferien 
werden kurzfristig im Internet unter www.
marktheidenfeld.de bekannt gegeben.

Für die Terminvereinbarung für Grup-
pen außerhalb der Öffnungszeiten z.B. 
Geburtstage, Jubiläen, Betriebsausflüge 
usw. wenden Sie sich bitte an die Ju-
gendpflege.

Die Anlage wird von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen betrieben. Seit letz-
tem Jahr kooperiert die Stadtjugendpflege 
mit der Caritas-Wohngruppe „Unbegleitete 
minderjährige Flüchtlinge“ (umF) in Altfeld. 
So gelingt es, junge Menschen zu inte-
grieren und das berufsvorbereitende Mini-
golfprojekt als Integrationsprojekt zu ent-
wickeln. Jugendliche aus Eritrea, Afgha-
nistan und Armenien können dabei einer 
attraktiven Freizeitgestaltung nachgehen, 
ihre Deutschkenntnisse anwenden oder 
verbessern, Erfahrungen für ein späteres 
Berufsleben sammeln und mit Menschen 
aus Deutschland in Kontakt treten. Die jun-
gen Männer sind sehr motiviert. Dass sie 
im letzten Jahr Spaß an dem Projekt hat-
ten zeigt sich daran, dass viele von ihnen 
auch in diesem Jahr wieder mitmachen. 
Sie freuen sich auf zahlreiche Gäste. Be-
treut werden die Jugendlichen durch die 
Stadtjugendpflege. Das Mitbringen und 
Trinken von Alkohol ist nicht erwünscht.

Die Preise auf der Minigolfanlage blei-
ben gleich wie in den Vorjahren: Kinder 
1,50 € und Erwachsene 2,50 €. Ab einer 
Gruppe von 5 Personen gibt es eine Er-
mäßigung von 0,50 € pro Person.

Ferienprogramm

Bald ist es wieder soweit. Die Vorberei-
tungen für das Ferienprogramm laufen 
bereits.

Das Programm und weitere Informatio-
nen können voraussichtlich ab 1. Juni 
2016 online unter http://www.unser-feri-
enprogramm.de/marktheidenfeld einge-
sehen werden.

Ab dem 20. Juni 2016 gibt es auch das 
Heft zum Programm im Bürgerbüro, JuZ 
MainHaus sowie an allen Marktheiden-
felder Schulen, den Kindergärten, der 
Stadtbücherei, der VHS, den Kirchen und 
vielen weiteren Einrichtungen.

Kultur und Bildung

Kunstpreis 2016 der 
Stadt Marktheidenfeld - 
Die Ausschreibung läuft

„10“ heißt das Thema des Kunstpreises 
2016 der Stadt Marktheidenfeld, der in 
diesem Jahr zum 10. Mal ausgeschrie-
ben wird.

Brigitte Hausner, Mitorganisatorin des 
Kunstpreises, erläutert das Thema: „Das 
Thema der Jubiläumsausgabe bietet ei-
nen großen künstlerischen Spielraum. 
Als Einheit oder in ihren einzelnen Ziffern 
1 und 0 kann die Zahl gestalterisches 
Element sein. Die 10 steht in verschie-
denen Kulturen aber auch für Vollkom-
menheit, Vollendung, Anfang und Ende, 
Ordnung, Absolutheit und Totalität. Die 
Eins und die Null sind aber auch die 
Grundlage für einen Binärcode.“

Die Ausschreibung erfolgt in der Katego-
rie Malerei.

Teilnahmebedingungen
Teilnehmen können Künstler aus Unter-
franken und dem Main-Tauber-Kreis.

Anlieferung der Arbeiten
Die Arbeiten zur Teilnahme sind am 
Freitag, den 30.09. und Samstag, den 
1.10.2016 von 14.00 bis 18.00 Uhr oder 
am Sonntag, den 2.10.2016 von 10.00 
bis 18.00 Uhr persönlich oder durch 
einen Beauftragten im Kulturzentrum 
Franck-Haus, Untertorstraße 6, Markt-
heidenfeld, einzureichen. Die Anlieferung 
kann nur an der Annahmestelle erfolgen. 
Die Zusendung per Post ist ausgeschlos-
sen.

Neben dem Werk sind zur Teilnahme 
ein ausgefüllter Bewerbungsbogen, eine 
Künstler-Biographie und eine Kurzbe-
schreibung der Arbeit einzureichen. Die 
Biographien und Statements der Künstler 
dienen als Grundlage für die Erstellung 
eines Leitfadens, der die Besucher durch 
die Ausstellung führt.

Ausschreibungsunterlagen 
zum Download
Nähere Details sind den Ausschrei-
bungsunterlagen zu entnehmen, die bei 
der Stadt Marktheidenfeld angefordert 
werden können und auf der Homepage 
www.marktheidenfeld.de unter Kultur & 
Tourismus, Kunstpreis der Stadt Markt-
heidenfeld zum Download bereitstehen.

Preise
Der Kunstpreis in Höhe von 2.000 Eu-
ro wird gestiftet von der Firma Bayern- 
werk AG. Das Büro RitterBauerArchi-
tekten stiftet den Publikumspreis in Höhe 
von 500 Euro. Der Publikumspreis wird 
im Rahmen der Kunstpreis-Ausstellung 
ermittelt, die vom 15.10. bis 26.12.2016 
im Kulturzentrum Franck-Haus in Markt-
heidenfeld stattfindet.

Hintergrundinformation
Der Kunstpreis der Stadt Marktheiden-
feld wird alle zwei Jahre zu wechselnden 
Themen und Techniken ausgeschrieben. 
Erstmals wurde der Kunstpreis 1998 an-
lässlich des 50-jährigen Jubiläums der 
Stadterhebung Marktheidenfelds ausge-
lobt. Unter den eingereichten Arbeiten 
wählt eine fünfköpfige Jury, bestehend 
aus drei Fachpreisrichtern und zwei 
Sachpreisrichtern, die Arbeiten aus, die 
in der Kunstpreis-Ausstellung ausgestellt 
werden. Gleichzeitig bestimmt sie den 
Kunstpreisträger, der am letzten Ausstel-
lungstag zusammen mit dem Publikum-
spreisträger im Rahmen der Finissage 
und Preisverleihung bekannt gegeben 
wird.

Kunstpreis 2016 der
Stadt Marktheidenfeld
Thema: „10“

Stadt Marktheidenfeld
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 81785 oder 09391 5004-66
E-Mail: kunstpreis@marktheidenfeld.de

GEWEBE

Kunstfestival in 20 bayerischen 
Städten
Marktheidenfeld beteiligt sich bis 30. Juni 
2016 am bayernweiten Kunstfestival „Ge-
webe“. In den 20 teilnehmenden Städ-
ten steht in Kunst- und Design-Ausstel-
lungen, Workshops, Vorträgen und wei-
teren Veranstaltungen der Umgang mit 
dem gewebten Material in der Bildenden 
Kunst und im Design im Mittelpunkt.
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12.03. – 30.06.16 Textile Projekte
Förderer:

gewebe-bayern.de
Veranstalter: STADTKULTUR Netzwerk Bayerischer 
Städte e.V. in Zusammenarbeit mit den beteiligten 
Städten, deren Einrichtungen und freien Trägern vor Ort

„Grünkittl, 
Staucherli un hochi Kränz“
Ausstellung zum 65. Gründungsfest 
der Grafschaftstrachtengruppe 
Glasofen
bis 19.06.2016

Ort: Museumsdepot der Stadt Markthei-
denfeld, Am Steinbusch 6, Glasofen
Öffnungszeiten: Samstag 14.00 bis 17.00 
Uhr, Sonntag 14.00 bis 18.00 Uhr und 
nach Vereinbarung unter Tel. 09391 7946
Eintritt frei

65 Jahre Grafschaftstrachtengruppe 
Glasofen
Jubiläum von 04. bis 06.06.2016

Samstag: Heimatabend
Sonntag, 14.00 Uhr: Festzug, anschlie-
ßend Festbetrieb
Montag: Kinder- und Seniorennachmittag, 
abends: Festbetreib mit den „Grundlern“
Veranstalter: Trachtengruppe Glasofen

The True Cost- der Preis der Mode
Dienstag, 07.06.2016, 19.00 Uhr

Dokumentationsfilm, der den Einfluss von 
Kleidung und Mode auf unserem Planeten 

vom Design bis zur Herstellung unter oft 
katastrophalen Bedingungen erforscht

Ort: Movie-Kino im Luitpoldhaus
Eintritt: 7,50 €
Luitpoldpassage 35, 97828 Marktheiden-
feld

Do it yourself – aus ALT mach NEU!
Samstag, 11.06.2016 von 9.30 bis 14.00 Uhr

Kurs mit Ursula Hofstetter
Sprühen Sie vor Kreativität? Dann nut-
zen Sie die Möglichkeit, Ihre eigenen 
Outfits mit Accessoires, Stoff und Näh-
maschine aktuell aufzuwerten oder auch 
neu zu designen.
Mitzubringen sind: Gute Kleidungs-
stücke, Nähutensilien (Stoff, Schere, 
Näh- und Stecknadeln, Kreide, Maß-
band), Faden und z.B. Bänder, Borten, 
Stoffe, Strass und Knöpfe, außerdem 
Nähmaschine und Steckdosenleiste.

Ort: Altes Rathaus, Marktplatz 24, 97828 
Marktheidenfeld
Gebühr: 15,- €
Veranstalter: vhs Marktheidenfeld
Anmeldung: vhs, Altes Rathaus, Markt-
platz 24, Tel. 09391 9181996

Veranstalter: STADTKULTUR Netzwerk 
Bayerischer Städte e.V. in Zusammenar-
beit mit seinen Mitgliedsstädten, Museen, 
Kunstvereinen und weiteren Einrich-
tungen vor Ort

Landschaftsgesichter - 
Gesichter
Bis 29. Mai 2016 ist im vorderen Galerie-
bereich des städtischen Kulturzentrums 
Franck-Haus eine Malerei-Ausstellung 
unter dem Titel „Landschaftsgesichter - 
Gesichterlandschaften“ von Antje Vega 
aus Kreuzwertheim zu sehen.

Die Ausstellung ist von Mittwoch bis 
Samstag von 14.00 bis 18.00 Uhr sowie 
an Sonn- und Feiertagen von 10.00 bis 
18.00 Uhr zu sehen. Der Eintritt ist frei.

Malerei und Skulpturen

Bis 26. Juni 2016 präsentiert die Künstler-
gruppe Eiserner Steg 2000 und die Bild-
hauerin Stefanie Supplieth eine Gemein-
schaftsausstellung im hinteren Ausstel-
lungsbereich des städtischen Kulturzen-
trums. Zur Künstlergruppe Eiserner Steg 
gehören die Maler Clemens Erlenbach, 
Jörg Koltermann und Andreas Wald.

Im Jahr 2000 fanden in Frankfurt am 
Main die drei Maler Clemens Erlenbach, 
Jörg Koltermann und Andreas Wald 
zur Künstlergruppe EISERNER STEG 
2000 zusammen, die in realistischem 
Stil seltene, geheimnisvolle und meist 
menschenleere Stadtlandschaften und 
Räumlichkeiten malen, zeichnen und er-
finden. Tatorte ohne Täter, Bühnen die 
von ihren Darstellern verlassen wurden 
oder noch auf sie warten.

Clemens Erlenbach

Jörg Koltermann

Andreas Wald

Zu diesen drei Malern gesellt sich in die-
ser Ausstellung die Bildhauerin Stefanie 
Supplieth. Es scheint als wollten die teils 
sinnlichen, teils lebenslustigen Figuren 
der Künstlerin die Räumlichkeiten der 
Maler beleben.

Franck-Haus-Ausmalbuch für Erwachsene

Malbücher für Erwachsene liegen derzeit voll im Trend. Valentina Harth hat diesen 
Trend zum Anlass genommen, ein Malbuch mit eigenen Zeichnungen zusammen-
zustellen. Das Franck-Haus Marktheidenfeld hat die Künstlerin bei den Motiven in-
spiriert.

Die Stadt Marktheidenfeld hat 
sich um den Druck des Mal-
buches gekümmert.

Das Ausmalbuch ist ab sofort 
im Franck-Haus und im Bür-
gerbüro zum Preis von 3,- Eu-
ro zu erwerben.
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Stefanie
Supplieth

Die Ausstellung ist 
von Mittwoch bis 
Samstag von 14.00 
bis 18.00 Uhr so-
wie an Sonn- und 
Feiertagen von 
10.00 bis 18.00 Uhr 
zu sehen.

Malerei und Grafik

Von 4. Juni bis 10. Juli 2016 ist im vor-
deren Galeriebereich des städtischen 
Kulturzentrums Franck-Haus eine Aus-
stellung von Manfred Schiefer aus Bad 
Brückenau zu sehen. Er präsentiert Ma-
lerei und Grafik.

Während Schiefers Studienzeit in den 
60er Jahren beherrschten Künstler wie 
E. W. Nay oder Willi Baumeister die 
deutsche Kunstszene. Hier liegen die 
Wurzeln für seine Kunst, denen er sich 
bis heute verpflichtet fühlt.

Manfred Schiefer ist ein stets Suchender. 
Zentrale Fragen wie: „Wo kommen wir 
her“ was ist der Sinn unserer Existenz“ 
oder „sind wir allein im All“, beschäftigen 
ihn und spiegeln sich auch in seiner Ar-
beit wieder.
Durch die Unvollkommenheit unserer 
Wahrnehmungsorgane sind uns enge 
Grenzen gesetzt die Realität die uns um-
gibt zu erfassen und zu verstehen. Me-
dial begabte Menschen und Schamanen 
haben von jeher versucht Grenzen zu 
durchbrechen und in andere Dimensi-
onen vorzustoßen.

Diese sichtbar zu machen versucht auch 
Schiefer in seinen Bildern.
Inwieweit ihm dies gelingt mögen die Be-
trachter beurteilen.

Die Ausstellung ist von Mittwoch bis 
Samstag von 14.00 bis 18.00 Uhr sowie 
an Sonn- und Feiertagen von 10.00 bis 
18.00 Uhr zu sehen.

Veranstaltungen in der 
Stadtbücherei

Leseraupe: Bilderbuchkino „Malte 
Maulwurf und sein wundersamer 
Fernseher“
Mittwoch, 25. Mai 2016
15.00 Uhr

Vorgelesen und gezeigt wird das Bilder-
buchkino „Malte Maulwurf und sein wun-
dersamer Fernseher“.

Maulwurf Malte hat einen tollen Fernse-
her von seiner Freundin geschenkt be-
kommen. 
Tatsächlich ist der Fernseher aber ein 
Aquarium und deshalb ohne Ton. Das 
stört aber weder Malte noch seine Gäste, 
denn sie erfinden die spannendsten Ge-
schichten einfach selbst. 
Was aber wird Malte sagen, wenn er den 
richtigen Fernseher vom Molch zu Ge-
sicht bekommt?
Zum Schluss wird eine Kleinigkeit geba-
stelt.

Für Kinder ab 4 Jahren.
Kostenbeitrag: 0,50 €. Bitte anmelden.
Veranstaltungsort: Stadtbücherei

Leseraupe: Bilderbuchkino 
„Egon Schwein spielt ganz allein“
Mittwoch, 29. Juni 2016
15.00 Uhr

Vorgelesen und gezeigt wird das Bilder-
buchkino „Egon Schwein spielt ganz al-
lein“.

Egon Schweins bester Freund, der Hund 
spielt auf einmal nur noch mit anderen 
und Egon ist ganz allein. Traurig be-
schließt er alleine auf das Meer hinaus-
zufahren und nie mehr wieder zu kom-
men. Plötzlich taucht aus dem Wasser 
aber eine Pfote auf und sind das nicht 
Watschelfüße? Welche Tiere heitern 
Egon noch auf?
Zum Schluss wird eine Kleinigkeit geba-
stelt.

Für Kinder ab 4 Jahren.
Kostenbeitrag: 0,50 €. Bitte anmelden.
Veranstaltungsort: Stadtbücherei

Bitte beachten:

Die Plätze der Kinderveranstaltungen 
sind begrenzt. Deshalb bittet die Stadtbü-
cherei um rechtzeitige Anmeldung.

Vor, während und nach einer Veranstal-
tung ist KEINE Medienrücknahme mög-
lich.

Alle Angaben ohne Gewähr, Programm-
änderungen vorbehalten!

Buchtipps aus der 
Stadtbücherei

Fiete - Das versunkene Schiff
[Text und Ill. von Jan Kloevekorn und 
Wolfgang Schmitz]. - Köln: Boje Verlag, 
2015.
- [18] Bl. : überw. Ill.
Standort: 1.0 FIET

Fiete, Hinnerk und Hein sind beste 
Freunde. Sie leben auf einer kleinen In-
sel und helfen dem alten Leuchtturm-
wärter wo sie nur können. Beim Ver-
stauen von Vorräten im Leuchtturmkeller 
fällt Fiete eine alte Holzplanke mit dem 
Schriftzug „Botilda“ auf den Kopf. Der 
Leuchtturmwärter erzählt den drei Jun-
gen wehmütig, dass die „Botilda“ sein 
Schiff war und vor langer Zeit während 
eines fürchterlichen Unwetters gesun-
ken ist. Die drei Freunde beschließen 
die „Botilda“ zu bergen. Damit wollen 
sie dem Leuchtturmwärter eine Freude 
machen. Den ersten Bergungsversuch 
starten sie mit einer Seilwinde. Sie schei-
tern kläglich und Fiete fällt auch noch ins 
Meer. Auf den Schreck wird eine Limo 
getrunken und die aufsteigenden Luft-
bläschen in der Limonadenflasche brin-
gen Fiete auf eine Idee. Ausgestattet mit 
Schnorchel, Fußball, Schwimmente und 
Rettungsweste springt er ins Wasser. 
Ob der Plan aufgeht und die Freude das 
Schiff heben können?

Geras, Adèle:
Im Sommer der Geheimnisse: Roman. 
- 1. Aufl. - München: Blanvalet, 2010. - 
508 S.
Standort: GERA

Bei der Eröffnung des Testaments von 
Lou Barringtons Großmutter sind alle Fa-
milienmitglieder entsetzt. Die alte Dame 
hat es geschafft noch aus dem Grab he-
raus Neid und Zwietracht in ihrer Familie 
zu schüren. Lou, die einzige leibliche En-
kelin erbt nicht das Haus, den Schmuck 
und das gewaltige Barvermögen sondern 
nur die Rechte an den längst vergriffenen 
Büchern ihres Großvaters. Nach dem er-
sten Schock kann Lou gut damit leben, 
dass sie nur die scheinbar wertlosen 
Bücher geerbt hat und das, obwohl sie 
dringend Geld braucht. Sie beginnt die 
Bücher zu lesen, entdeckt längst verges-
sene Familiengeheimnisse und verwirk-
licht mit den Rechten an den Büchern 
ihren Kindheitstraum: dem Schreiben von 
Drehbüchern. 
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Hilfe bekommt sie dabei von einem etab-
lierten Drehbuchautor, den sie nach und 
nach besser kennenlernt und plötzlich 
hat sie eine neue Zukunft.

Faszination 3D-Druck: alles zum Dru-
cken, Scannen, Modellieren / Werner 
Sommer; Andreas Schlenker; Claus-
Dieter Lange-Schönbeck. - Burghthann: 
Markt+Technik, 2016. - 400 S.: zahlr. Ill.
Standort: Informatik Hardware

Die drei Autoren präsentieren die Mög-
lichkeiten des 3D-Druckens in allen Fa-
cetten. Sie erklären auf 400 Seiten die 
Funktionsprinzipien, vergleichen die 
Geräte, führen in die Modellierungssoft-
ware ein und zeigen die vielfältigen An-
wendungsgebiete des 3D-Druckens und 
Scannens. Außerdem zeigen sie auf, 
wo der 3D-Druck in der Praxis ange-
wandt werden kann. Viele Beispiele und 
Übungen runden den Titel ab.

Einzelveranstaltungen

Dienstag, 31.05.2016
20 Uhr: Von den Pyramiden bis zum 
Tal der Könige: Eine Entdeckungsrei-
se durch die berühmten Königsneko-
polen des Alten Ägypten
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24

Sonntag, 05.06.2016
14 Uhr: In der Natur - Für uns: Natür-
lich! Entdecken, erleben, gestalten
vhs
Ort: Treffpunkt wird noch bekannt gege-
ben

Montag, 06.06.2016
20 Uhr: Ein Jahr leben in der Wildnis - 
Wilderness Guide Programm
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24

Öffnungszeiten vhs-Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag
von 8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Mittwoch zusätzlich
von 15.00 bis 18.00 Uhr

Die vhs Marktheidenfeld weist auf fol-
gende geänderte Öffnungszeiten wäh-
rend der bayerischen Pfingstferien hin:

Bis einschließlich Mittwoch, 25. Mai:
Vormittags von 8.30 – 12.30 Uhr geöffnet

Am Freitag, 27. Mai ist die Geschäftsstel-
le geschlossen.

Kontakt:
Volkshochschule Marktheidenfeld e.V.
Altes Rathaus, Marktplatz 24, Raum 1.1 
(EG)
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9181996 oder 9181998
Mobil: 0170 7387606

Fax: 09391 81603
www.vhs-marktheidenfeld.de
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de

Filmforum der Volkshochschule 
Marktheidenfeld e.V. (vhs):
Katja Fischer, Simone Becker:
Werden Sie Mitglied! Eingeschriebene 
Teilnehmer erhalten einen Ausweis (€ 
6,00 bzw. ermäßigt: € 4,00) halbjährlich, 
der zum verbilligten Eintritt in die Vorstel-
lungen des Filmforums und der Filmaus-
lese berechtigt. Am ersten Donnerstag 
und am ersten Montag im Monat findet 
zu der im Film behandelten Thematik im 
Kino jeweils eine Einführung statt. Beginn 
des Hauptfilms am Donnerstag immer 
pünktlich um 20.30 Uhr und am Montag 
üblicherweise um 18.50 Uhr. Beachten 
Sie bitte die Hinweise in der Tagespresse. 
Die Filmvorschau finden Sie auf unserer 
Homepage: www.vhs-marktheidenfeld.de.

Stadtmarketing  
und Tourismus

Offene Gästeführungen
Kostümführung
„Der Fischer un sei Fraa“
Jeden 1. Samstag im Monat,
von März bis Oktober.

Nächster Termin:
4. Juni 2016

Uhrzeit: 10.30 Uhr
Treffpunkt: Biergarten am Mainkai
Kosten: € 3,00 pro Person

Altstadtführung
Jeden 2. Samstag im Monat,

Nächster Termin:
11. Juni 2016

Uhrzeit: 10.30 Uhr
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/ Altes Rat-
haus neben St. Laurentius-Kirche
Kosten: € 3,00 pro Person

Auf der Internetseite www.marktheiden-
feld.de, in der Rubrik Kultur & Tourismus, 
finden Sie das gesamte Angebot an Gä-
steführungen, welche für Gruppen bei 
der Touristinformation gebucht werden 
können. Ebenso liegt der Flyer „Gäste-
führungen“ in der Touristinformation im 
Bürgerbüro aus.

White Night - 
Schlemmen in weiß

Die White Night findet am Sonntag, den 
24. Juli 2016 ab 18.00 Uhr im einma-
ligen Ambiente unter den Kastanienbäu-
men am Mainkai unterhalb des Stadtgärt-
chens statt.
Mit Blick auf den Main im Abendsonnen-
schein serviert die Marktheidenfelder 
Wirtegemeinschaft ein Vier-Gänge-Menü 

mit Aperitif. Inspiriert vom Diner en Blanc 
in Paris oder vom weißen Dinner in Ham-
burg und München sind die Tische mit 
weißen Tischdecken und Servietten de-
koriert, die Stühle mit weißen Hussen 
überzogen und die Gäste werden gebe-
ten, nach Möglichkeit in Weiß zu erschei-
nen.

Eintrittskarten für das Abendessen unter 
Kastanien gibt es im Bürgerbüro im Rat-
haus, Tel. 09391 5004-0.

Sommer-Öffnungszeiten 
der Touristinformation 
Marktheidenfeld

Ab sofort bis September ist die Touristin-
formation im Bürgerbüro Marktheidenfeld 
zusätzlich freitags von 12.00 bis 18.00 
Uhr geöffnet.

Die Sommer-Öffnungszeiten sind: Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
jeweils von 7.30 bis 18.00 Uhr; mittwochs 
von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr und sams-
tags von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Vor dem Feiertag Fronleichnam, am Mitt-
woch, den 25. Mai, bietet die Touristinfor-
mation auch verlängerte Öffnungszeiten 
bis 18.00 Uhr.

Fotomodelle gesucht

Die Stadt Marktheidenfeld plant im Juni 
2016 ein Foto-Shooting.
Der Schwerpunkt der Aufnahmen soll 
auf den Themen Naturerlebnis, Wandern 
und Radfahren liegen.

Hierfür sucht die Stadt Marktheidenfeld 
Personen, die sich als Fotomodelle zur 
Verfügung stellen und ihr Einverständnis 
geben, dass die Aufnahmen zukünftig 
zur Vermarktung der Stadt Marktheiden-
feld online sowie in Prospekten und An-
zeigen verwendet werden.

Interessierte melden sich bitte bei der Tou-
risinformation der Stadt Marktheidenfeld, 
Nicole Jeßberger, Tel. 09391 5004-41, ni-
cole.jessberger@marktheidenfeld.de.

Konzerte im Stadtgärtchen
„häisd‘n‘däisd vomm mee“
(ugs.) Hüben und drüben vom Main)

Freitag, 29. Juli 2016, 20.00 Uhr
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Die fränkische Kultband „häisd’n’däisd 
vomm mee“ kommt mit ihrem neuen 
Programm „Des is zum heuln!“ nach 
Marktheidenfeld ins Stadtgärtchen. Da-
bei greifen die sechs fränkischen Frecker 
wieder Themen auf, die so unerwartet 
wie alltäglich sind. Dazu kommen die ge-
wohnte musikalische Virtuosität und Viel-
fältigkeit der Musiker perfekt zum Tragen.

Man darf gespannt sein, was das neue 
Programm zu bieten hat. Wie hesd´s so 
schö auf frängisch? Die Jungs kamer 
ned beschreib – die mussd du erlebd 
hab!“ Denn, „Sie begeistern, wo auch 
immer, ihre Zuhörer. Es ist ein amüsant-
eigenwiller Streifzug durch die Welt der 
Musik, der von den Künstlern in einem 
Wechselspiel zwischen Dur und Moll 
präsentiert wird. Unkonventionell, locker, 
vielstimmig und mit komödiantischem 
Talent balancieren sie über die Bühnen-
bretter, servieren nicht nur für fränkische 
Gewächse ein überzeugendes Program-
mangebot.“

Graceland Duo - 
A Tribute to Simon & Garfunkel

mit Thomas Wacker & Thorsten Gary

Samstag, 30. Juli 2016, 20.00 Uhr

Freunde und Bewunderer der beliebten 
Songs des US-amerikanischen Duos 
Simon & Garfunkel werden dank Grace-
land erleben, wie die Erinnerungen daran 
auf eine mitreißende Art lebendig wer-
den. Ganz gleich ob Folkrocker Thomas 
Wacker und Thorsten Gary mit großem 
Feingefühl und virtuosem Gitarrenspiel 
„Bridge over Troubled Water“ servieren, 
ob sie das britische Volkslied „Scarbo-
rough Fair“ interpretieren oder mit „Old 
Friends“, „Cecilia“ und „El Condor Pa-
sa“ aufwarten - das Publikum ist von der 
Vielfalt des Programms sowie der wun-
derbaren Klangfülle angetan.

Nahe am Original, ohne zu kopieren. Mit 
dem nötigen Respekt vor den großen 
Kompositionen und dem Anspruch an 
sich selbst, musikalisch hochwertige In-
terpretationen der Welthits von Simon & 
Garfunkel zu bieten. Das ist das Simon & 
Garfunkel Tribute Duo. Thomas Wacker 
und Thorsten Gary, die mit ihren Gitarren 
und Stimmen seit Jahren in Deutschland 
unterwegs sind und die Konzertbesucher 
mit den bekannten Klassikern begeistern.

Kartenvorverkauf:
Bürgerbüro und Volkshochschule (vhs)

Freizeitkarte der Stadt 
Marktheidenfeld mit 
Rad- und Wanderwegen

Die Touristinformation Marktheidenfeld 
hat zusammen mit dem Kompass-Verlag 
eine Freizeitkarte Marktheidenfeld aufge-
legt. Die Karte ist im Maßstab 1:25.000 
und deckt den Bereich rund um Markthei-
denfeld ab. 

Sämtliche Rad-, Wander- und Nordic-
Walkingwege sind darin eingezeichnet. 
Auf der Rückseite der Karte wird Markt-
heidenfeld und die Region mit seinen 
vielfältigen Freizeitmöglichkeiten reich 
bebildert und in modernen, frischen Far-
ben präsentiert. 
Es werden sieben Tourenvorschläge für 
Radfahrer, fünf Wegbeschreibungen für 
Wanderer sowie vier Routen speziell für 
Nordic Walking beschrieben. 
Die Kulturwege und der WaldWichtelWeg 
sind ebenfalls eingezeichnet und erklärt.
Die Karte ist in der Touristinformation im 
Bürgerbüro, bei Udo Lermann, Das Büro, 
red office Albert, Bücherparadies, Treff-
punkt Hoh sowie in den Hotels zum Preis 
von 4,90 € erhältlich.

So können Sie helfen

Die Gemeinschaftsunterkunft am Klini-
kum Marktheidenfeld wurde vor kurzem 
offiziell eröffnet. Nach und nach ziehen 
dort nun Flüchtlinge ein.
In den letzten Monaten konnte bereits 
ein Helferkreis aufgebaut werden, der die 
Flüchtlinge sowohl bei organisatorischen 
Angelegenheiten unterstützt als auch 
Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung bie-
tet. 

So tragen die Ehrenamtlichen dazu bei, 
dass sich die Kriegsflüchtlinge möglichst 
schnell bei uns aufgenommen fühlen.

Sie wollen helfen? Wir stellen Ihnen 
hier Möglichkeiten vor, wie Sie sich für 
Flüchtlinge und Asylsuchende einsetzen 
können. Wer zum Dolmetschen zur Ver-
fügung steht, kann sich im Bürgerbüro 
der Stadt Marktheidenfeld melden, Tel. 
09391 5004-0.

Damit Sie einen Einblick in die Tätig-
keiten der Helferkreise erhalten, berich-
ten die einzelnen Gruppen von ihren 
Hilfsdiensten und Erfahrungen...

Im Folgenden erhalten Sie einen Überblick über die weiteren Bereiche
zur Mithilfe mit den entsprechenden Ansprechpartner.

Kleiderkammer,  Ehrenamtsvermittlung kleiderkammer@eavm.de
Sachspenden  sachspenden@eavm.de
  Tel. 09391 9181454
Behördengänge Nicole Klöcker nicolekloecker@googlemail.com
  Mobil 0171 1033942
Sprachunterricht Monika Oetzel (vhs) vhs@vhs-marktheidenfeld.de
  09391 9181996
Freizeit Hans Schleicher hans-schleicher@t-online.de
  Tel. 09391 2224
  Mobil 0151 54702498
Arztbesuche Andrea Enderl andreakramer@gmail.com
  Mobil 0176 24871276
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Gruppe für Kinder und Jugendliche
Kindergarten
•	 Anmeldung	 auf	 Englisch	 ist	 schwie-

rig, wegen sehr speziellen Themen, 
wie Sorgerecht, ansteckende Kinder-
krankheiten….

•	 Kinder	 teilweise	 mit	 erhöhtem	 Auf-
merksamkeitsbedarf, welcher in den 
Regelgruppen nicht aufgefangen 
werden kann. Teilweise hat sich der 
Elternbeirat der Sache angenommen 
und hilft aus. Hier wären weitere Eh-
renamtliche hilfreich.

Schule
•	 Begleitung	 unproblematisch.	 Integra-

tion leichter, Schulkinder lernen sehr 
schnell deutsch.

•	 Hausaufgabenbetreuung,	 Unterstüt-
zung bei schwachen Fächern, sowie 
Ansprechpartner für schulinterne Pro-
bleme kann der Helferkreis nur teil-
weise abdecken.

Freizeit
•	 Regelmäßige	Treffen	mit	den	Kindern	

und oft auch mit den Eltern zusam-
men sind für alle eine spaßige Ange-
legenheit. Wir gehen auf den Spiel-
platz, haben Eier gefärbt oder spielen 
bei den Familien im Wohnzimmer.

•	 Die	 Freizeit	 wird	 auch	 viel	 dazu	 ge-
nutzt Deutsch zu lernen oder Haus-
aufgaben sowie andere Probleme zu 
besprechen.

•	 3	 Jugendliche	 sind	 beim	 Fußballtrai-
ning des TVM, der sich sehr offen 
zeigt.

Organisiert ist auch eine Stadtführung für 
die Flüchtlinge, mit den wichtigen Stati-
onen in der Stadt Marktheidenfeld

Helferkreis für Behördengänge und 
Arztbesuche

Seit Oktober 2015 werden fünf afgha-
nische Familien auch von unserer Grup-
pe begleitet: zu Beginn gemeinsame 
Fahrten zur Kleiderkammer, erste Ori-
entierungshilfen beim Einkaufen und 
dann immer mehr Betreuung bei Arzt-
besuchen. Auch Fahrten zum BAMF in 
Schweinfurt und auch Anmeldungen bei 
Kindergärten und Schulen.

Nicht einfach gestalteten sich immer 
wieder Arztbesuche. Es gibt – trotz der 
Übersetzungshilfe eines englischspre-
chenden afghanischen Flüchtlings – re-
gelmäßig Verständigungsprobleme, auch 
Schwierigkeiten bei der Untersuchung 
von Frauen durch einen männlichen Arzt.
Umso wichtiger ist es, dass diese Be-
suche von Helfern begleitet werden. Es 
entstanden Freundschaften, große Dank-
barkeit und Gastfreundschaft (zahlreiche 
Einladungen zu Tee und Essen) wurden 
uns entgegengebracht.

Sehr aufwändig, und von behördlicher 
Seite finanziell zu wenig unterstützt, wa-
ren die Fahrten zum BAMF in Schwein-
furt. Die Helfer verbrachten dort gemein-
sam mit den Flüchtlingen viele Stunden.
Gerade diese Aufgabe ist in der Form 

nicht mehr zu bewältigen. Inzwischen ha-
ben wir schriftliche Hilfen in arabischer 
Sprache und auf Farsi erstellt, um die 
Fahrt dorthin mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln zu ermöglichen.

Für den Bereich der Kindergarten- und 
Schulanmeldungen gab es schon einen 
fleißigen Helferstamm. Dessen Mitglieder 
wurden dann auch vermehrt bei auftre-
tenden Problemen von der Schule und 
den KiTas kontaktiert. Dies ist eine Auf-
gabe, die unseren Bereich auf Dauer je-
doch überfordert.

Inzwischen sind die afghanischen Fami-
lien selbständiger und benötigen keine 
so intensive Betreuung mehr. Wie wir bei 
unserer geringen Helferzahl (inzwischen 
immerhin 14 aktive Helfer) die zukünftig 
zu bewältigenden Aufgaben in der groß-
en Gemeinschaftsunterkunft schaffen 
können, ist noch unklar. Es werden drin-
gend weitere Helfer benötigt, um auch 
die neuen Flüchtlinge zu unterstützen, 
ihnen Hilfen zu bieten in einem für sie 
sprachlich als auch kulturell völlig unbe-
kanntem Umfeld.

Es gäbe noch so einige lustige, rührende 
und sehr bewegende Geschichten zu er-
zählen.

Bei all den Problemen überwog letztend-
lich das Wissen, etwas sehr Sinnvolles 
und Wichtiges zu tun und die entgegen-
gebrachte Dankbarkeit und Freundschaft.

Und so manch ein Helfer wird bei zu-
fälligen Begegnungen mit bekannten 
Flüchtlingen mit großer Freude begrüßt 
und immer wieder zum Tee eingeladen 
…

Ehrenamtsvermittlung 
Marktheidenfeld (EAVm)

Informations-, Kontakt- und Vermittlungs-
stelle für Bürger, die sich ehrenamtlich 
engagieren wollen im Fränkischen Haus, 
Adenauerplatz
(1. Stock)

Öffnungszeit:
Freitags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Von Pfingsten bis einschließlich Don-
nerstag, den 2. Juni 2016 ist das Büro 
der Ehrenamtsvermittlung geschlossen.

Ab Freitag, den 3. Juni 2016 ist wieder 
freitags von 16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Kontakt:
Ehrenamtsvermittlung Marktheidenfeld
Fränkisches Haus, 1. Stock
Adenauerplatz 7
97828 Marktheidenfeld

Tel. 09391 9181454
E-Mail: info@eavm.de
www.eavm.de

Selbsthilfegruppe für 
Diabetiker Marktheidenfeld

Treffen einmal pro Monat um 19.30 Uhr im 
Haus Lehmgruben, Lehmgrubenerstr. 18.
Termine siehe Veranstaltungskalender.

Kontakt:
Hedwig Schwarz
Tel. 09391 5419

Stammtisch für Blinde und 
Sehbehinderte, Angehörige 
und Begleitpersonen
Treffen jeden 3. Montag im Monat, 14.30 
Uhr im Hotel „Zur schönen Aussicht“, 
Brückenstraße 8 in Marktheidenfeld

Kontakt:
Erna Schmelz, Tel. 09391 7453

Selbsthilfegruppe 
„Herzsport“

Mittwoch von 10.00 bis 11.30 Uhr
Mittwoch von 16.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 18.00 bis 19.30 Uhr
(mit ärztlicher Verordnung)

Kontakt:
Reha-Train, Marktplatz 1
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 81166
www.reha-train.de

Singen und Musizieren 
für Ältere

Die Gruppe trifft sich jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat von 15.00 bis 
16.30 Uhr im Haus Lehmgruben. Jeder 
der gerne singt und musiziert ist herzlich 
willkommen.

Hospizverein Main-
Spessart: Trauercafé in 
Marktheidenfeld

Regelmäßig am 3. Samstag im Monat 
stehen die Trauerexperten im „Treffpunkt 
Gemeinsam“, Baumhofstraße 33, von 
15.00 bis 17.00 Uhr bereit. Jeder kann 
das kostenlose Angebot des Vereins nut-
zen. Menschen, die den Verlust durch 
Tod eines/einer Angehörigen erlebt ha-
ben oder entsprechende bedrückende 
Erlebnisse in ihrem privaten Umfeld ver-
arbeiten müssen, sind willkommen. 
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Die Gäste können sich in ungezwun-
gener Atmosphäre austauschen und 
über ihre Erfahrungen sprechen.

Voranmeldungen sind nicht notwendig. 
Weitere Informationen erhält man auch 
über die Homepage des Vereins: www.
hospiz-msp.de und über das Hospiztele-
fon 0171 7349108

Staatlich anerkannte 
Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen

am Landratsamt Main-Spessart/
Gesundheitsamt

Die Beratungsstelle ist Ansprechpartner 
für alle Fragen von Schwangerschaft und 
Sexualität. Sie vermittelt soziale und fi-
nanzielle Hilfen für Schwangere und un-
terstützt bei Fragen zur Elternzeit, Eltern-
geld und Antragsstellung.

Termine nach telefonischer Vereinba-
rung. Kostenfrei und auf Wunsch ano-
nym.

Kontakt:
Baumhofstr. 95
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09353 793-3601 oder 3606
www.schwanger-in-msp.de

Informationstag der 
„Aktivsenioren Bayern e.V.“

Am Mittwoch, den 13.07.2016 findet von 
14.00 bis 16.00 Uhr im städtischen Kul-
turzentrum Franck-Haus, Untertorstraße 
6, 97828 Marktheidenfeld, ein Informa-
tionstag der „Aktivsenioren Bayern e.V.“ 
statt.

Die erfahrenen, aktiven Senioren zeigen 
im Gespräch auf, wie praxiserprobte Lö-
sungen zur Existenzsicherung, Entwick-
lung eines erfolgreichen Unternehmens-
konzepts und zum Thema Unterneh-
mensnachfolge beitragen können.

Die „Aktivsenioren Bayern e.V.“, Region 
Unterfranken, bieten kostenfreie Informa-
tionstage für klein- und mittelständische 
Unternehmen sowie für Existenzgrün-
der an. Gesprächsschwerpunkte sind: 
Businesspläne, Planungs- und Finanzie-
rungsfragen, Rechnungswesen, Vertrieb 
und Marketing. Technische Einzelfragen 
gehören ebenfalls zu den Beratungs-
feldern unserer kompetenten, ehrenamt-
lichen Senioren.
Internet: www.aktivsenioren.de

Anmeldung:
Beatrix Kamitz
Stadt Marktheidenfeld
Tel. 09391 5004-14

Kontakt- und Freizeitgruppe 
Marktheidenfeld

Die Gruppe richtet sich an Menschen, die 
unter seelischen Konflikten leiden und 
Kontakt suchen.

Sie findet jeden Dienstag (außer an Fei-
ertagen) von 15.00 bis 17.00 Uhr in der 
Tagesstätte „Horizont“, Petzoltstraße 
4+6, Marktheidenfeld statt.

Sie können einfach vorbeikommen, oh-
ne sich anzumelden, und unverbindlich 
„reinschnuppern“.

Die Gruppe wird regelmäßig von ehren-
amtlichen Bürgerhelfer/Innen und unre-
gelmäßig von einer Mitarbeiterin des So-
zialpsychiatrischen Dienstes begleitet.

Kontakt:
Sozialpsychiatrischer Dienst des Erthal 
Sozialwerks
Petzoltstraße 4+6
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 917466

Deutsche Fibromyalgie-
Vereinigung (DFW) 
e.V. Selbsthilfegruppe 
Marktheidenfeld

Treffen jeweils am letzten Donnerstag im 
Monat, Haus Lehmgruben, Marktheiden-
feld

Kontakt:
Frau Weidmann, Tel. 09395 877553

Caritasverband für den 
Landkreis Main-Spessart e.V.

Regelmäßige Sprechstunden

Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst:
Terminvereinbarung unter
Tel. 09352 8431-19

Sucht- und Drogenberatung:
wöchentlich dienstags
Terminvereinbarung unter
Tel. 09352 8431-21

Ehrenamtliche Seniorenberatung:
Beratung durch Mitarbeiter des Cari-
tasverbandes und des Kath. Senioren-
Forums
Terminvereinbarung für Hausbesuche 
unter Tel. 09352 8431-00

Seniorentelefon:
„Der heiße Draht zur ehrenamtlichen Se-
niorenberatung“
Montags von 14.00 bis 16.00 Uhr und 
donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 09352 8431-17

Kontakt:
Caritasverband für den Landkreis Main-
Spessart e.V.
Vorstadtstraße 68
97816 Lohr a. Main
Tel. 09352 8431-00
E-Mail: geschaeftsstelle@caritas-msp.de
Internet: www.caritas-msp.de

Ökumenische Sozialstation 
St. Elisabeth e.V.

Regelmäßige Sprechstunden

Beratung bei Pflegebedürftigkeit:
Täglich von 8.00 bis 14.00 Uhr und nach 
Vereinbarung mit der Sozialstation

„Treffpunkt Gemeinsam“ -
Betreuungsangebot für pflegebedürf-
tige Senioren:
Jeden Dienstag von 9.00 bis 17.00 Uhr, 
jeden Donnerstag von 9.00 bis 17.00 Uhr
Bei Pflegestufe: Refinanzierung durch 
Pflegekassen möglich.

Gesprächskreis für pflegende
Angehörige:
Jeden letzten Dienstag im Monat um 
19.00 Uhr in der Sozialstation

Weitere Informationen und Anmeldung:
Ökumenische Sozialstation
St. Elisabeth e.V.
Montfortstraße 5, Marktheidenfeld
Tel. 09391 2700
info@sozialstation-marktheidenfeld.de

Selbsthilfegruppe 
für Osteoporose 
Marktheidenfeld

Treffen jeden Donnerstag in der Fried-
rich-Fleischmann Grundschule Markthei-
denfeld:
14.00 Uhr Trockengymnastik
14.45 Uhr Trockengymnastik
15.00 Uhr Wassergymnastik

ausgenommen Ferienzeiten

Weitere Informationen unter
Tel. 09342 912080 (Herta Eibel).

Kreisseniorenzentrum 
Marktheidenfeld im 
Klinikum Main-Spessart

Die Verwaltung steht gerne unverbind-
lich und kostenfrei für Informationen und 
Beratung zu Kurz- und Langzeitpflege im 
stationären Bereich zur Verfügung.

Kontakt:
Ute Volkamer
Tel. 09391 5025501
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Diakonisches 
Seniorenzentrum 
„Haus Lehmgruben“

Unverbindliche Beratung bei Pflegebedürf-
tigkeit nach telefonischer Vereinbarung

Seniorencafé:
Jeden Mittwoch um 14.30 Uhr

Kontakt:
„Haus Lehmgruben“
Lehmgrubenerstraße 18
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 98640

Senioren-Internet

Das Senioren-Internet ist eine Freiwilligen-
initiative von und für Senioren, die ihr Er-
fahrungswissen mit Computer und Internet 
anderen Senioren vermitteln möchten.

Öffnungszeiten:
Dienstags von 9.00 bis 11.45 Uhr
Mittwochs von 9.00 bis 11.45 Uhr
Donnerstags von 9.00 bis 11.45 Uhr und
von 14.00 bis 16.45 Uhr

Kontakt:
Senioren-Internet im Seniorentreff im 
städtischen Kulturzentrum Franck-Haus
Untertorstraße 6
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 912408
Ansprechpartner: Franz Böck
Tel. 09391 4798

„Treffpunkt RuDiMachts!“

Angebote für Menschen mit Demenz, 
Senioren und deren Angehörige

Häuslicher Besuchs- und Begleitdienst

Offener Mittagstisch

Fahrdienst nach Rücksprache

Jeden 3. Montag im Monat,
jeweils 14.30 Uhr
Angehörigentreff für pflegende Angehö-
rige im häuslichen Umfeld

Jeden Donnerstag, jeweils 11.00 Uhr
Gedächtnistraining
(nach dem Bundesverband Gedächtnis-
training e.V.)
für Menschen mit Gedächtnisbeeinträch-
tigungen, gerne auch mit Angehörigen

Freitags, jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr
Treffpunkt RuDiMachts!
-„..immer wieder freitags…“
Gesellige Runde für Menschen mit De-
menz zur Entlastung von Angehörigen, 
auf Wunsch Mittagessen
Kosten werden unter anderem über die 
Pflegekasse erstattet.

Kontakt und Anmeldung:
Beratungs- und Kontaktstelle
RuDiMachts!
Haus Lehmgruben
Friederike Döring
Lehmgrubenerstraße 18
Tel. 09391 9864-113 oder -0
doering.friederike@rummelsberger.net

Deutsche Rheuma-Liga 
Landesverband Bayern e.V.

Arbeitsgemeinschaft Marktheidenfeld
Büro im Seniorenzentrum „Mainbrücke“
Ulrich-Willer-Straße 15
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9087129

Beratung-Bewegung-Begegnung
z.B. Funktionstraining, Treffen,
Fahrten in Thermalbäder, Arztvorträge,
Patientenseminare

Persönliche Beratung im Büro
jeden Dienstag von 11.00 bis 13.00 Uhr
(ausgenommen August und Feiertage)

Kontakt:
Rita Tebbe, Tel. 09307 1304
Ursula Thoma, Tel. 09391 9136795
rheuma-ligamarktheidenfeld@gmx.de

Selbsthilfegruppe 
Schlaganfall und Aphasie 
Marktheidenfeld
Treffen an jedem 3. Montag im Monat,
14.00 Uhr (August Sommerpause)
„Treffpunkt Gemeinsam“
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld

Kontakt regional:
Else Kaiser
-Gruppenleiterin-
Tel. 09391 81984

Kontakt überregional:
Aphasiker-Zentrum Unterfranken
gGmbH (AZU)
Zentrum für Aphasie & Schlaganfall
Heino Gövert
Robert-Koch-Straße 36
97080 Würzburg
Tel. 0931 299750
Fax: 0931 2997529
E-Mail: info@aphasie-unterfranken.de
goevert@aphasie-unterfranken.de
www.aphasie-unterfranken.de

Multiple Sklerose

Rehabilitationssport & Bewegung
in der Gruppe
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld

Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 10.00 bis 11.00 Uhr
(auf ärztliche Verordnung)

Kontakt:
MS-Kontaktgruppe Main-Spessart
Tel. 09353 2671
www.multiple-sklerose-mainspessart.de

AGENDA 21-Tauschring 
Marktheidenfeld

Der AGENDA 21-Tauschring Markthei-
denfeld trifft sich am 15. jeden Monats, 
um 19.00 Uhr, im Senioren-Internetcafé, 
städtisches Kulturzentrum Franck-Haus, 
Untertorstraße 6,
Marktheidenfeld

Kontakt:
Ulrike Steigerwald, Tel. 09391 6510
Thomas Fries, Tel. 09391 3547

Sozialstation 
‚Die Pflege GmbH‘
Sprechstunden:
nach telefonischer Vereinbarung
•	 Betreuung nach § 45 Niederschwel-

lige Angebote und hausw. Versorgung
•	 Beratungseinsatz	nach	§	37	SGB	XI
•	 Hilfestellung	bei	MDK-Einstufungen

Kontakt:
Petzoltstraße 2, Marktheidenfeld
Tel. 09391 8106244
E-Mail: info@pflegegmbh.de

Dieter und Anja Kothe
Winterstr. 10, 97833 Frammersbach
Mobil: 0171 4154437

Müllabfuhrtermine 2016
(Quelle: Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart 2016)

Die Tonnen bzw. Säcke müssen je-
weils ab 6 Uhr zur Leerung bzw. Abho-
lung bereitstehen!

Restmülltonne (schwarz/grau):

Marktheidenfeld und Stadtteile Altfeld, 
Glasofen, Marienbrunn, Zimmern sowie 
Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 01.06.
- Mittwoch, 15.06.
- Mittwoch, 29.06.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 27.05.
- Freitag, 10.06.
- Freitag, 24.06.
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Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 03.06.
- Freitag, 17.06.
- Freitag, 01.07.

Biotonne (braun):

Marktheidenfeld und Stadtteile Altfeld, 
Glasofen, Marienbrunn, Zimmern sowie 
Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 25.05.
- Mittwoch, 08.06.
- Mittwoch, 22.06.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 03.06.
- Freitag, 17.06.
- Freitag, 01.07.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 27.05.
- Freitag, 10.06.
- Freitag, 24.06.

DSD-Säcke:

Es sollten möglichst nur volle Säcke 
zur Abholung bereitstehen!

Marktheidenfeld
- Mittwoch, 25.05.
- Mittwoch, 22.06.

Stadtteile Altfeld, Glasofen,
Marienbrunn, Zimmern und
Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 15.06.
- Mittwoch, 20.07.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 10.06.
- Freitag, 08.07.

Stadtteil Oberwittbach
- Samstag, 28.05.
- Freitag, 24.06.

Altpapiertonne (blau):

Die Altpapiertonne wird einmal
pro Monat geleert!

Marktheidenfeld links der B8
(aus Richtung Lohr a. Main kommend)
- Montag, 30.05.
- Montag, 04.07.

Marktheidenfeld rechts der B8
(aus Richtung Lohr a. Main kommend)
- Dienstag, 31.05.
- Dienstag, 05.07.

Stadtteile Altfeld, Glasofen,
Marienbrunn, Zimmern und
Weiler Eichenfürst
- Freitag, 03.06.
- Freitag, 08.07.

Stadtteil Michelrieth
- Dienstag, 07.06.
- Dienstag, 12.07.

Stadtteil Oberwittbach
- Donnerstag, 16.06.
- Donnerstag, 21.07.

Stationäre Problemabfallsammelstelle 
in Marktheidenfeld:

Bauhof des Landkreises Main-Spessart
Nordring 6
97828 Marktheidenfeld
Annahmezeiten: Jeden Montag von 
17.00 bis 19.00 Uhr

Hinweis: Die Termine für die Abfuhr 
der Container sind unabhängig von 
den Terminen für die Abfuhr der Ton-
nen. Containerbesitzer erhalten von 
ihrem Entsorgungsunternehmen ei-
nen gesonderten Abfuhrplan.

Laden Sie sich eine Abfallterminübersicht 
für Ihren Wohnort im PDF-Format herun-
ter unter:
www.kirsch-und-sohn.de.

Den Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart im PDF-Format und wei-
tere Informationen zum Thema Abfall fin-
den Sie unter:
www.main-spessart.de/Umwelt-
Natur/Abfallkalender.aspx.

Energie und Klimaschutz 
Main-Spessart

Kostenlose Energieberatungen
Das Landratsamtbietet kostenlose En-
ergieberatungen an. Gegen Voranmel-
dung steht der Klimaschutzbeauftragte 
des Landkreises, Michael Kohlbrecher, 
an den Sprechtagen des Bauamtes Re-
de und Antwort zu Fragen der energe-
tischen Sanierung, zu EnEV-Anforderun-
gen, Förderprogrammen, erneuerbarer 
Energieerzeugung oder auch Energie-
sparmöglichkeiten im Haushalt.

Interessierte können sich unter der
Tel. 09353 7931725 anmelden.
E-Mail Michael.Kohlbrecher@Lramsp.de. 
Michael Kohlbrecher ist bei Fragen und 
Anregungen rund um das Thema Klima-
schutz der richtige Ansprechpartner im 
Landratsamt für den Bürger, aber auch 
für Kommunen und Unternehmen.

Die Termine für die kostenlosen Energie-
Erstberatungen sind im Internet zu finden 
unter http://www.main-spessart.de/Bau-
en-Energie/SprechtagedesBauamtes.
aspx

Nächster Termin für Marktheidenfeld:
Donnerstag, 9. Juni 2016, von 9.30 - 
11.30 Uhr, Petzoltstr. 21, Sitz der VGem. 
Marktheidenfeld

Bitte vorher bei Michael Kohlbrecher an-
melden.

LAG Spessart 
auf der MSP EXPO

Die LAG Spessart präsentierte sich 
und das Projekt „RAD & APARTment“, 
welches vom Netzwerk Forst und Holz 
Unterfranken e.V. und dem Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten aus 
Karlstadt entwickelt wurde, am Freitag 
den 22.04. und am Samstag den 23.04. 
auf	der	MSP	EXPO	in	Lohr.

Die Mitarbeiter der LAG Geschäftsstelle 
informierten alle Interessierten über das 
Projekt „RAD & APARTment“ vor und in 
einem Prototyp dieser neuen attraktiven 
Unterkunft für Radwanderer. So konnten 
sich potenzielle Investoren diese inno-
vative und hochwertige Übernachtungs-
möglichkeit anschauen und sich über 
technische Details, Preise, Fördermög-
lichkeiten und ähnliches beraten lassen. 
Aber auch für Menschen, die eher an 
einer Übernachtung im „RAD & APART-
ment“ interessiert waren, war der Stand 
der LAG Spessart die richtige Adresse. 
Denn eine erstes „RAD & APARTment“ ist 
bei der Weihersmühle in Fladungen schon 
im Betrieb und so konnten die Besucher 
der	MSP	EXPO	weiter	verwiesen	werden.

Mehr Informationen zu „RAD & APART-
ment“ gibt es auf der Homepage des 
Netzwerks Forst und Holz Unterfranken: 
www.forstundholz-ufr.de

Gleichzeitig nutze die LAG Spessart die 
Chance auch sich und ihre Arbeit vor-
zustellen. So wurden viele interessante 
Unterhaltungen geführt und Kontakte ge-
pflegt und neue Kontakte geschlossen. 
Als besonderes Bonbon gab es ein LAG 
Spessart Quiz, bei dem die Besucher ihr 
Wissen über die Region unter Beweis 
stellen konnten. Unter allen Teilnehmern 
wird ein Gutschein für die Scherenburg-
festspiele verlost.

Noch freie Kursplätze 
bei Ausbildung von 
zertifizierten Natur- und 
Landschaftsführern im 
Naturpark Spessart

Sind Sie gerne draußen in der Natur un-
terwegs und möchten auch andere für 
die Naturschönheiten unserer Heimat be-
geistern? Dann werden Sie „Botschafter“ 
des Naturpark Spessart und nehmen Sie 
an der Ausbildungskurs für zertifizierte 
Natur- und Landschaftsführer teil!
Der Naturpark Spessart e.V. bietet im 
Juni und Juli 2016 wieder einen Ausbil-
dungskurs im Spessart an. 
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Die Ausbildung erfolgt in Zusammenar-
beit mit der bayerischen Akademie für 
Naturschutz und Landschaftspflege und 
umfasst insgesamt ca. 70 Lehrgangstun-
den - verteilt auf zwei Wochenenden und 
einen Wochenblock.

Die Kurstermine sind:

Freitag 10. – Sonntag 12. Juni 2016, 
Burg Rothenfels (Seminarhaus), www.
burg-rothenfels.de

Freitag 1. – Sonntag 3. Juli 2016, Flair-
hotel “Hochspessart” in Heigenbrücken, 
www.hochspessart.de

Montag 18. – Freitag 22. Juli 2016, Pfad-
finder-Burg Rieneck, www.burg-rieneck.de

Die Kursgebühr inklusive Kosten für Über-
nachtung und Verpflegung beträgt voraus-
sichtlich pro Teilnehmer ca. 650,- €.

Weitere Informationen und Anmeldeun-
terlagen zum Kurs sowie Infos zu den 
Einsatzmöglichkeiten als Natur- und 
Landschaftsführer im Spessart finden Sie 
unter www.naturpark-spessart.de. Für 
Fragen und Anmeldungen steht Ihnen 
das Team des Naturparks gerne zur Ver-
fügung (info@naturpark-spessart.de, Te-
lefon 09351 6034-46).

Ferienbetreuung

Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) Unterfran-
ken bietet in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Marktheidenfeld im Sommer wieder 
eine Ferienbetreuung an.
Willkommen sind Schulkinder von 6 bis 
12 Jahren aus Marktheidenfeld (Haupt-
wohnsitz der Kinder). Die Betreuung ist 
wieder in den Räumen der AWO-Mit-
tagsbetreuung der Friedrich-Fleischmann 
Grundschule in Marktheidenfeld von 7.30 
bis 15.00 Uhr.

Das Angebot kann nur wochenweise ge-
bucht werden und kostet pro Kind/5-Tage-
Woche 45,- Euro, pro Kind/4-Tage-Woche 
36,- Euro. Im Preis sind Getränke und 
Snacks sowie Spiel und Spaß enthalten.

Das Programm wird vor den jeweiligen 
Ferien verschickt.

Sommerferien:
22. bis 26. August
29. August bis 2. September
5. bis 9. September

Anmeldeschluss für die Sommerferien ist 
der 1. Juli.

AWO-Bezirksverband, Tel. 0931 29938 - 
248, silvia.muschler@awo-unterfranken.de.

(erreichbar Mo und Mi 7.00 bis 12.00 
Uhr, Do 7.00 bis 11.30 Uhr)
Anmeldeformular auch auf www.awo-un-
terfranken.de

Notrufnummer für 
Finder von Fundtieren

Der Tierschutzverein Main-Spessart e.V. 
hat eine Notrufnummer eingerichtet, un-
ter der sich Finder von Fundtieren an den 
Verein wenden können. Die Notrufnum-
mer lautet Tel. 0152 34751181

Der Notruf ist täglich von 17.00 bis mor-
gens 08.00 Uhr aktiv.

Der Notruf gilt nicht für jagdbares Feder- 
und Haarwild; hier ist der jeweilige Jagd-
pächter zu informieren.

Staatliche 
Fischerprüfung Online

1. Registrierung zur Fischerprüfung 
Online

Um die Fischerprüfung Online ablegen 
zu können, müssen sich die Interessen-
ten zuerst zur Fischerprüfung Online re-
gistrieren.
Die Registrierung ist online im Internet 
unter www.fischerpruefung-online-ba-
yern.de möglich.

Damit Sie sich richtig und erfolgreich zur 
Fischerprüfung Online registrieren kön-
nen, bitten wir Sie, die exakten Schrit-
te zur Registrierung zu beachten. Die 
Schritte sind auf der Homepage des Fi-
schereiverbandes Unterfranken unter ht-
tp://www.fischereiverband-unterfranken.
de/fischerpruefung.html veröffentlicht.

2. Anmeldung zum Vorbereitungslehr-
gang

Die Teilnahme an der Fischerprüfung 
setzt den Besuch eines
Vorbereitungslehrganges mit einer Min-
destanzahl von 30 Unterrichtsstunden in 
verschieden Fachgebieten voraus. Ohne 
Vorbereitungslehrgang ist eine Teilnah-
me an der Prüfung nicht möglich!

Geschult wird in den Fächern:

a)  Fischkunde,
b)  Gewässerkunde,
c)  Rechtsvorschriften,
d)  Schutz und Pflege,
e)  Fanggeräte,
f)  Praktische Einweisung in den Ge-

brauch von Fanggeräten,
g)  Praktische Einweisung in die Behand-

lung gefangener Fische

Der Fischereiverband Unterfranken bietet 
in Burgsinn einen Vorbereitungslehrgang 
unter Aufsicht eines staatlich geprüften 
Ausbilders an. Der Lehrgang beginnt am 
01.07.2016 und endet am 10.07.2016.

Die Online Prüfung findet voraussichtlich 
am Samstag, den 23.07.2016 in Veits-
höchheim statt. Die genauen Termine 
sowie weitere Informationen und die An-
meldung für den Vorbereitungslehrgang 

erhalten Sie auf der Homepage des Fi-
schereiverbandes Unterfranken unter ht-
tp://www.fischereiverband-unterfranken.
de/fischerpruefung.html.

Nähere Auskünfte erteilt der Fischerei-
verband Unterfranken:
Telefon: 0931 414455
Fax: 0931 415744
E-Mail: info@fischereiverband-unterfran-
ken.de
www.fischereiverband-unterfranken.de

Sendung mit der Maus 
„Türöffner-Tag“ 
3. Oktober 2016

Teilnehmen können alle großen und klei-
nen Initiativen, Unternehmen, Schulen, 
Kindergärten, Rathäuser, Museen und 
Sammlungen, Theater, Vereine, hand-
werkliche Betriebe, wissenschaftliche 
Einrichtungen etc. die eine interessante 
Tür, sowohl für Kinder als auch für Er-
wachsene, öffnen möchten und sonst 
verschlossen ist: Veranstalter können 
sich über das Türöffner-Anmeldeformular 
unter www.wdrmaus.de bewerben.

Studieren beim Staat - 
einfach online anmelden
Duales Studium im öffentlichen Dienst
Praxisbezogen studieren, Geld verdienen 
und die berufliche Zukunft sichern. Der 
öffentliche Dienst in Bayern macht es 
möglich. Er bietet interessante duale Stu-
diengänge für Schülerinnen und Schüler.

Mit diesen Argumenten wirbt Amtsleiter 
Frank Beifuß für eine Anmeldung zum 
Auswahlverfahren für die Studienplätze 
im Staatsdienst. Bis zum 10. Juli 2016 
kann sich jeder, der die Zugangsvoraus-
setzungen (mindestens unbeschränk-
te Fachhochschulreife bzw. einen als 
gleichwertig anerkannten Bildungsstand/
Meisterprüfung) erfüllt, in wenigen Minu-
ten über den Online-Antrag unter www.
lpa.bayern.de zum Auswahlverfahren für 
die praxisnahen Studiengänge in ver-
schiedensten Verwaltungsbereichen an-
melden.

Im Herbst 2017 werden etwa 900 Studi-
enplätze an den Fachhochschulen für öf-
fentliche Verwaltung und Rechtspflege in 
Bayern angeboten.
„Praxisnah studieren und ca. 1.100 Euro 
im Monat verdienen - Staat und Kommu-
nen machen es möglich !“ Gerade als 
Diplom-Finanzwirt/-in (FH) am Finanzamt 
sind die beruflichen Möglichkeiten nach 
dem Studium vielfältig und anspruchs-
voll, hob Frank Beifuß hervor.

Sprungbrett zu diesen Studienplätzen ist 
das zentrale Auswahlverfahren des Ba-
yerischen Lan-despersonalausschusses. 
In einem schriftlichen Verfahren werden 
Allgemeinwissen und Deutschkenntnisse 
der Bewerberinnen und Bewerber ge-
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prüft. Die Auswahlprüfung findet voraus-
sichtlich am 10.10.2016 in Gemünden, 
Karlstadt und Marktheidenfeld statt.
Auf der Internetseite www.lpa.bayern.
de sind alle Informationen rund um das 
Auswahlverfahren, insbesondere die Zu-
gangsvoraussetzungen und Details über 
die angebotenen Studiengänge abrufbar. 
Einen ersten näheren Eindruck erhalten 
Sie außerdem, wenn Sie auf YouTube 
den Beitrag „Duales Studium Bayerische 
Steuerverwaltung“ aufrufen.

Weitere Informationen zur Ausbildung in 
der bayerischen Steuerverwaltung finden 
Sie auf der Homepage des Finanzamts 
unter www.finanzamt-lohr.de in der Ru-
brik Job und Karriere.
Darüberhinaus steht Ihnen der Ausbil-
dungsleiter des Finanzamts Lohr mit Au-
ßenstellen, Herr Joachim Roth, unter der 
Rufnummer 09352 850-1119 bei Fragen 
rund um das Thema Ausbildung und du-
ales Studium gerne zur Verfügung.

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung 
Nordbayern

Die Deutsche Rentenversicherung Nord-
bayern Würzburg bietet regelmäßig für 
Versicherte im Amtsgebäude der Ver-
waltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstr. 21 Auskunfts- und Beratungs-
termine an.

Wir bitten Sie, Termine vormittags unter 
Angabe der Versicherungsnummer in der 
Verwaltungsgemeinschaft, Tel. 09391 
6007-23 zu vereinbaren.

Zur Beratung wird gebeten Ausweispa-
piere mitzubringen. Auskünfte für andere 
Personen können nur unter Vorlage einer 
Vollmacht erteilt werden.

„Movie im Luitpoldhaus“
„Filmauslese“
Jeden Donnerstag, 20.30 Uhr, wird ein 
besonderer Film gezeigt

26. Mai: Birkenkuchen mit Lavendel
02. Juni: Louder Than Bombs
09. Juni: Ein Mann namens Ove

„Reisematinee“
Jeden zweiten Sonntag, 11.30 Uhr, wird 
eine Dokumentation bzw. ein Reisefilm 
über ein Land, eine Stadt oder eine Re-
gion gezeigt

05. Juni: England & Wales - Von London 
bis Llandudno
19. Juni: Zu Fuss über die Alpen - Von 
München nach Venedig

„Music on screen“
25. Mai: Kiss Rocks Vegas

„Kunst im Kino“
29. Mai: Den modernen Garten malen: 
Monet bis Matisse

„Live-Übertragung aus dem Royal 
Opera House“
27. Juni: Werther

Kontakt:
Movie im Luitpoldhaus, Luitpoldpassage 
35, 97828 Marktheidenfeld,
Tel. 09391 2121 oder 09391 98450

Veranstaltungen

bis 29.05.2016
Malerei „Landschaftsgesichter –
Gesichterlandschaften“
Antje Vega, Kreuzwertheim

bis 26.06.2016
Malerei
Künstlergruppe Eisener Steg 2000
Clemens Erlenbach, Jörg Koltermann, 
Andreas Wald
Skulpturen
Stefanie Supplieth

04.06. bis 10.07.2016
Malerei und Grafik
Manfred Schiefer, Bad Brückenau

Öffnungszeiten Franck-Haus:
Mittwoch bis Samstag 14-18 Uhr
Sonntag/Feiertag 10-18 Uhr
Eintritt frei

Veranstaltungen in der 
Kernstadt und in den 
Stadtteilen

Donnerstag, 26.05.2016
9 Uhr: Fronleichnamsprozession
Ort: Marktheidenfeld
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef
Marktheidenfeld

Freitag, 27.05.2016
10 Uhr: Mainschifffahrt des
Frankenbundes e.V.
Ort: Schiffsanlagestelle am Mainkai

Samstag, 28.05.2016 - Montag,

30.05.2016
Feuerwehrfest
Ort: Festplatz Graftschaftshalle Altfeld
FFW Altfeld

Sonntag, 29.05.2016
7 Uhr: Alle Vögel sind schon da -
Vogelstimmenwanderung
Treffpunkt wird noch bekannt gegeben
Anmeldung unter Tel. 09391 8892
BUND Naturschutz,
Ortsgruppe Marktheidenfeld
18 Uhr: Maiandacht
Ort: Kreuzbergkapelle Marktheidenfeld
Katholische Pfarrgemeinde
St. Josef Marktheidenfeld

Montag, 30.05.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8

bis 19.06.2016
„Grünkittl, Staucherli un hochi Kränz“
Ort: Museumsdepot der Stadt Markthei-
denfeld, Am Steinbusch 8,
Glasofen
Ausstellung zum 65. Gründungsjubiläum
der Grafschaftstrachtengruppe
„Die Glasflder“

bis 01.07.2016
Ausstellung: 30 Jahre Städtebauförde-
rung
Ort: Forum Rathaus, Luitpoldstraße 17
Stadt Marktheidenfeld

Mittwoch, 01.06.2016
9 Uhr: Evangelischer Frauentreff
Ort: Gemeindehaus,
Würzburger Straße 7a

Freitag, 03.06.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8
19-24 Uhr: Langer Saunaabend
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8

Samstag, 04.06.2016
10.30 Uhr: Offene Kostümführung
„Der Fischer un sei Fraa“
Treffpunkt: Biergarten am Mainkai, ne-
ben Mehrgenerationenspielplatz
Touristinformation Marktheidenfeld
14 Uhr: Sommerfest KiTa Kolping
Vorführungen, Spielstraße und
Puppentheater
Essen & Trinken
Ort: KiTa Kolping, Kolpingstraße 14
14 Uhr: Eine Märchen(hafte)
Wanderung für Erwachsene
Ort: Umgebung von Marktheidenfeld, 
Treffpunkt wird noch bekannt gegeben
Im Rahmen des Umweltbildungspro-
jektes 2016 des BUND Naturschutz 
Main-Spessart

P2 P4



Marktheidenfeld - 22 - Nr. 5/16

Samstag, 04.06.2016 - Montag,
06.06.2016
65. Gründungsfest
Ort: Festhalle Glasofen
Grafschaftstrachtengruppe Glasofen

Sonntag, 05.06.2016
4 Uhr: 42. Pfarrwallfahrt
nach Maria Buchen
Ort: Treffpunkt: Feuerwehrhaus Markt-
heidenfeld
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
Marktheidenfeld
9 Uhr: Geführte Wanderung
Ort: Treffpunkt: Schützenhausstraße
Spessartverein 1876 e.V.
10 Uhr: LIFE+ Naturführung:
Vielfältige Naturschätze zwischen Kar-
bach und Marktheidenfeld
Ort: Treffpunkt: Landgasthof Baumhof-
Tenne, Baumhofstraße 147, Parkplatz
14 Uhr: In der Natur - Für uns:
Natürlich! Entdecken, erleben, gestal-
ten
Anmeldung über vhs
Treffpunkt wird noch bekannt gegeben
BUND Naturschutz Main-Spessart in Zu-
sammenarbeit mit vhs Marktheidenfeld
20 Uhr: Kinski, Spencer, Gismonti
Ort: Theater Fasskeller, Kolpingstraße 7
 - Open Air im Innenhof
Gitarrenduo Dirks und Wirtz mit dem Pro-
gramm ihrer aktuellen CD

Montag, 06.06.2016

Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8
19.30 Uhr: Vortrag „Empfehlungen 
zur Behandlung von Übergewicht und 
Adipositas“
Ort: Haus Lehmgruben,
Lehmgrubenerstraße 18
Diabetiker-Selbsthilfegruppe Markthei-
denfeld

Dienstag, 07.06.2016
14 Uhr: BRK-Seniorennachmittag
Ort: Karbacher Straße 21
19 Uhr: The True Cost - der Preis der 
Mode
Ort: Moviekino, Luitpoldstraße 35
Bayernweite Veranstaltungsreihe „Ge-
webe. Textile Projekte“ des Netzwerk 
STADTKULTUR

Mittwoch, 08.06.2016
14 Uhr: Geführte Wanderung
Treffpunkt: ZOB Marktheidenfeld
Spessartverein 1876 e.V.

Donnerstag, 09.06.2016
19 Uhr: ai-Gesprächskreis
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
amnesty international Gruppe Markthei-
denfeld

Freitag, 10.06.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8

17 Uhr: Musik zum Feierabend
Ort: Marktplatz Marktheidenfeld
Stadt Marktheidenfeld

Samstag, 11.06.2016
9.30 Uhr: Do it yourself – aus ALT 
mach NEU!
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Bayernweite Veranstaltungsreihe „Ge-
webe. Textile Projekte“ des Netzwerk 
STADTKULTUR
10.30 Uhr: Offene Altstadtführung
Ort: Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes 
Rathaus, neben St. Laurentius-Kirche
Touristinformation Marktheidenfeld
18 Uhr: Brauereifest - Open-Air
Ort: Brauereihof, Georg-Mayr-Straße 4
Familienbrauerei Martinsbräu
Marktheidenfeld

Sonntag, 12.06.2016
8.30 Uhr: 30 Jahre Gymnastikgruppe 
Marienbrunn e.V.
Ort: Bürgerhaus Marienbrunn,
Neuwiesenstraße 3
Gymnastikgruppe Marienbrunn
10 Uhr: Jubiläumsgottesdienst
Ort: St. Josef-Kirche, Ludwigstraße
Gesangverein 1906 Marktheidenfeld
10 Uhr: Brauereifest
Ort: Brauereihof, Georg-Mayr-Straße 4
Familienbrauerei Martinsbräu Markthei-
denfeld
14 Uhr: Menschenkickerturnier
Ort: Festplatz an der Grafschaftshalle 
Altfeld, Micheriether Straße
Wohngruppe für unbegleitete minderjäh-
rige Flüchtlinge des Caritasverbandes 
MSP e. V.

Montag, 13.06.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8

Donnerstag, 16.06.2016
21 Uhr: Fanmeile - Public Viewing
Ort: Martinsbräu, Georg-Mayr-Straße
Martinsbräu und Udo Lermann

Freitag, 17.06.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8

Samstag, 18.06.2016
9 Uhr: Internationaler Wonnemar 
Mainfranken-Cup feat. Kreismeister-
schaften Würzburg - Main Rhön
Schwimmabteilung TV 1884 e.V.
Marktheidenfeld
10 Uhr: Vereinswanderung
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Zimmern, 
Theodor-Heuss-Straße 9
FFW Zimmern
14 Uhr: Sommerfest KiTa Baumhof
„Auf unserem Spielplatz ist was los“
Aufführungen, Spielstraße,
Essen & Trinken
Ort: KiTa Baumhofstraße,

Baumhofstr. 30
14 Uhr: Sommerfest KiTa Lohgraben
„Wilder Westen“
Aufführungen, große Tombola,
Essen & Trinken
Ort: KiTa Lohgraben,
Würzburger Str. 12a
Open-Air mit Crossfire
Ort: Festplatz Grafschaftshalle Altfeld
SV Altfeld

Sonntag, 19.06.2016
18 Uhr: Benefiz-Konzert mit dem Ärz-
teorchester „Musica Medica“
Ort: Benediktinerabtei Neustadt
Veranstalter: Volkshochschule
Marktheidenfeld

Montag, 20.06.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8

Dienstag, 21.06.2016
18 Uhr: Fanmeile - Public Viewing
Ort: Martinsbräu, Georg-Mayr-Straße
Martinsbräu und Udo Lermann

Freitag, 24.06.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8
18.30 Uhr: Johannisfeuer
Ort: ehemaliges TV-Sportgelände am 
Mainkai, neben Mehrgenerationenspiel-
platz
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
Marktheidenfeld
19 Uhr: Johannisfeuer
Ort: Spielplatz Marienbrunn
Gesangverein Marienbrunn

Samstag, 25.06.2016
13 Uhr: Sommerausfahrt 2016
Ort: Mainkai
Jaguar Club Frankfurt Rhein/Main
14 Uhr: Jubiläumsfeier - Minigolf
Ort: Jugendzentrum MainHaus,
Lengfurter Straße 26
JuZ MainHaus
14.30 Uhr: Jugendflohmarkt
Ort: Jugendzentrum MainHaus,
 Lengfurter Straße 26
JuZ MainHaus
17.30 Uhr: Johannisfeuer in Zimmern
Gottesdienst am Festplatz,
anschließend Festbetrieb
Ort: Ochsenwiese Zimmern
Pfarrgemeinde Zimmern
20 Uhr: Bayern 3 Partyschiff
Ort: Schiffsanlegestelle Marktheidenfeld
Stadtfest - Schlemmen live
Ort: Marktheidenfeld
HGM - Hotel- und Gaststättenverein
Marktheidenfeld

Sonntag, 26.06.2016
9 Uhr: Geführte Wanderung
Treffpunkt: Baumhof-Tenne
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Sonntag, 26. Juni, 17.00 Uhr 
 

SERENADE 
 
Mit dem 

Kammermusikkreis 
Marktheidenfeld  
Leitung: Stefanie Leser 
 
 

sowie dem 

Sinfonietta Würzburg 
Leitung: Wolfgang Stingl 

 
Im Hof des Franck-Hauses 
Untertorstraße 6, Marktheidenfeld 
Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im Gemeindehaus der 
evang.-luth. Kirchengemeinde Marktheidenfed, Friedenstraße 3, statt. 
 

 

Zur Aufführung kommen Werke von: 
Luigi Boccherini, Carl Friedrich Abel, Joseph Lanner 
W.A. Mozart, Valentin Rathgeber, Dr. Klaus Silbernagl 
 
Kartenvorverkauf zu EUR 9,- / EUR 6,- mit Ermäßigung in der Geschäftsstelle 
der  vhs im  Alten Rathaus, Marktplatz 24, Telefon:  09391 9181996  oder - 98 
 

Volkshochschule Marktheidenfeld e.V. 
 

Spessartverein 1876 e.V.
17 Uhr: Serenade im Hof
Konzerte / Theater
Ort: Franck-Haus Innenhof,
Untertorstraße 6

Montag, 27.06.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme,
Am Maradies 8

Mittwoch, 29.06.2016
14 Uhr: Geführte Wanderung
Treffpunkt: ZOB Marktheidenfeld
Spesartverein 1876 e.V.

Anmerkung
Änderungen und Ergänzungen bleiben 
vorbehalten und werden ggf. rechtzeitig 
bekannt gegeben. Es wird keinerlei Ge-
währ für die Richtigkeit der Terminanga-
ben übernommen.

Bitte melden Sie der Stadtverwaltung 
bereits jetzt Ihre feststehenden Ter-
mine für die Jahre bis einschließlich 
2019.

Dies können Sie jederzeit ganz einfach 
per E-Mail an info@marktheidenfeld.
de oder im Internet unter www.stadt-
marktheidenfeld.de/page2/markthei-
denfeld/veranstaltungskalender/veran-
staltung-melden tun.

Der interaktive, bis einschließlich 2019 
reichende, städtische Veranstaltungs-
kalender ist unter www.stadt-markthei-
denfeld.de/page2/marktheidenfeld/ver-
anstaltungskalender auf der städtischen 
Homepage zu finden. Er wird ständig ak-
tualisiert.

Veranstaltungen des 
Klinikums 
Main-Spessart

Vortragsreihe Gesundheit
für Patienten, Angehörige und Interes-
sierte
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 18.00 
Uhr
Eintritt frei!

Mittwoch, 08.06.2016

Rheumatische Erkrankungen und 
deren Behandlungsmöglichkeiten
Referent: Dr. Igor Turin, Belegarzt In-
nere Medizin, Rheumatologie

Ort: Klinikum Main-Spessart
Karlstadt, Speisesaal 3. OG

Kammerkonzert:
Friedrich Fleischmann und seine Zeit

Konzert zu Ehren des 250. Geburtstags Friedrich Fleischmanns (1766-1798)

Sonntag, 17. Juli 2016
Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Franck-Haus Festsaal, Untertorstraße 6

Mitwirkende:
Michael Günther und Julian Zalla, Tafelklavier
Marlies Grollmann, Gesang
Bläserconsortium Marktheidenfeld, Leitung: Thomas Grön

Gesamtleitung: Thomas Grön

Kartenvorverkauf zu 12,- Euro / 10,- Euro mit Ermäßigung im Bürgerbüro der 
Stadt Marktheidenfeld, Tel. 09391 5004-0
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Rathaus
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 5004-0
Fax 09391 7940
E-Mail: info@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Montag - Freitag ...... 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag ............ 14.00 - 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
und Touristinformation
Montag, Dienstag, 
Donnerstag ................ 7.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag ....... 7.30 - 12.00 Uhr
Samstag .................. 10.00 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Jugendzentrum „MainHaus“
Lengfurter Straße 26,
97828 Marktheidenfeld
Werner Glassl
Telefon 09391 81786
Fax 09391 915904
E-Mail:
juz.mainhaus@marktheidenfeld.de
www.juz-mainhaus.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten  
des Jugendzentrums
Dienstag ................... 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch ................... 15.30-21.00 Uhr
Donnerstag ............... 15.00-21.00 Uhr
Freitag ...................... 16.00-22.00 Uhr
Samstag ................... 14.00-20.00 Uhr

Jugendpflege
Antonia Reuther
Postadresse:
Luitpoldstr. 17
97828 Marktheidenfeld

Jugendbüro im JuZ „MainHaus“
Lengfurter Straße 26
97828 Marktheidenfeld

Telefon: 09391 915682
Mobil: 0151 16139726
E-Mail:  
antonia.reuther@marktheidenfeld.de

Jugendarbeit

Ludwigstr. 29, 
Telefon 09391 2634
E-Mail:
stadtbuecherei@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/
kultur/buecherei

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, 
Donnerstag ..........14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch ..............10.00 - 14.00 Uhr
Freitag .................10.00 - 18.00 Uhr
Samstag ..............10.00 - 12.00 Uhr

Untertorstraße 6,  
Telefon 09391 81785
E-Mail:
franck-haus@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/kultur
Öffnungszeiten der Ausstellungen
Mittwoch
bis Samstag ..............14.00 - 18.00 Uhr
Sonntag und 
Feiertag ....................10.00 - 18.00 Uhr
Eintritt frei
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Stadtteil Glasofen, beim Weiler Eichenfürst
Telefon 09391 8674 (während der 
Öffnungszeiten der Deponie) 
Tel. 09391 916515 (während der Ge-
schäftszeiten des Bauhofs)

Öffnungszeiten 
01.4.2016 bis 31.10.2016:
Mo./Mi./Fr./Sa.....8.30-12.00 Uhr
Dienstag...........13.00-17.00 Uhr

Bauschutt- und Erdaushubdeponie 
“Plattenschlag”/Wertstoffhof 

Zuständigkeit
Natalie Pfab, Luitpoldstraße 17, 97828 
Marktheidenfeld, Zimmer Nr. 2.23, Tel.  
09391 500416, Fax. 09391 7940, Mail: 
amtsblatt@marktheidenfeld.de, ist für die 
Entgegennahme von Daten und Informatio-
nen zur Veröffentlichung im städtischen Mit-
teilungsblatt „Brücke zum Bürger“ zuständig.

Redaktionsschluss 
und nächste Ausgabe

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe ist Montag,

06.06.2016
Erscheinungsdatum ist Mittwoch,

15.06.2016

Altes Rathaus, Marktplatz 24
Telefon 09391 9181996 
oder 9181998, Fax 81603
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de
www.vhs-marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.30 - 12.30 Uhr
Dienstag bis Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr

Am Freitag, 27. Mai ist die 
Geschäftsstelle geschlossen.

Stadtbücherei Franck-Haus Volkshochschule
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